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gas mbar © Qn (kW) mdh g/h M
G20 20 97 1,75 0,167 - B
c G20 25 o1 1,75 0,167 : B
G25 20 100 1,75 0,194 - B
G25 25 95 1,75 0,194 - B
G25.1 25 95 1,6 0,177 - B
G25.3 25 95 1,75 0,190 - B
G30 29 66 1,75 - 127 A
G30 37 61 1,75 - 127 A
G30 50 58 1,75 - 127 A
G31 37 66 1,75 - 125 A
G20 20 128 3 0,286 - B
C G20 25 120 3 0,286 - B
G25 20 134 3 0,333 - B
G25 25 126 3 0,333 - B
G25.1 25 126 2,8 0,310 - B
G25.3 25 126 3 0,325 - B
G30 29 87 3 - 218 A
G30 37 80 3 - 218 A
G30 50 75 3 - 218 A
G31 37 87 3 - 214 A
— G20 20 151 4 0,381 - B
w/l )o) G20 25 141 4 0,381 - B
. G25 20 154 4 0,443 - B
G25 25 146 4 0,443 - B
G25.1 25 146 3,8 0,420 - B
G25.3 25 146 4 0,434 - B
G30 29 102 4 - 290 A
G30 37 94 4 - 290 A
G30 50 88 4 - 290 A
G31 37 102 4 - 285 A
G20, G20/G25 Erdgas, Aardgas, Gaz naturel, Erdgas H, Ergas E, Naturgas, Gas natural, Maakaasu, Gaz naturel Lacq, Natural

gas, Quoiko aepio, Gas naturale/Gas metano, Gas Natural, Zemny plyn, Zemeljski plin

G25 Aardgas, Gaz naturel, Erdgas LL, Gaz naturel Groningue

G30/G31, G30, G31 Flussiggas, Butaan/Propaan, Butano/Propano, Butan/Propan, Flissiggas B/P, F-Gas, Butaani/Propaani,
Butane/Propane, Yypagpio peiypa / Mpomévio, GPL, Butan/Propan

G110 Bygas, Gas manufacturado




Sicherheitshinweise

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung fiir das Gerét, bevor Sie es
installieren und benutzen.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.
Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die
Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
Dieses Gerat darf nur an einem ausreichend beliifteten Ort genutzt
werden. Das Gerét darf nicht an einen Schornstein oder eine
Abgasanlage angeschlossen werden.

Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungs-
arbeiten auf eine andere Gasart mussen von einem autorisier-
ten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren
Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschrif-
ten der ortlichen Strom- und Gasversorger vorgenommen
werden. Besondere Aufmerksamkeit ist den fiir die Beluftung
geltenden Bestimmungen und Richtlinien zuzuwenden.

Fiur Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen
wir, den Kundendienst zu rufen.

Dieses Gerat wurde ausschlieBlich fiir die Verwendung in Privat-
haushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nut-
zung ist nicht gestattet. Dieses Gerat darf nicht auf Jachten oder in
Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann, wenn
das Gerat ausschlieBlich fir seinen vorgesehenen Zweck genutzt
wird.

Uberpri]fen Sie vor der Installation des Geréts, dass die ortlichen
Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen
Gerateeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung)
miteinander kompatibel sind.

Stellen Sie vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die
Strom- und Gaszufuhr ab.

Das Netzkabel muss am Einbaumébel gut befestigt werden, damit
es nicht mit heiBen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in
Berlihrung kommen kann.

Elektrische Gerate missen immer geerdet werden.

Nehmen Sie keine Arbeiten im Geréateinneren vor. Rufen Sie
gegebenenfalls unseren Kundendienst an.

Vor dem Einbau

Dieses Gerat entspricht Klasse 3 gemaB DIN EN 30-1-1 fir Gas-
gerate: Einbaugeréte.

Diese Geréte sind untereinander und/oder mit herkdmmlichen
Kochfeldern derselben Marke kombinierbar, indem ein Verbin-
dungselement verwendet wird. Weitere Informationen finden Sie
im Katalog.

Das Mobel, in welches das Geréat eingebaut wird, muss ausrei-
chend fixiert und stabil sein.

Die neben dem Gerat befindlichen Mdbel, deren Schichtwerkstoffe
sowie der sie zusammenhaltende Leim dirfen nicht aus brennba-
ren Materialien bestehen und missen hitzebesténdig sein.
Dieses Geréat darf nicht Gber Kiihlschranken, Waschmaschinen,
Spiilmaschinen oder dhnlichen Geraten eingebaut werden.

Wenn Sie das Kochfeld liber einem Backofen installieren, muss
dieser Uber eine Zwangsbeliftung verfiigen. Uberpriifen Sie die
Abmessungen des Backofens in Ihrem Installationshandbuch.
Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies geman
der Montageanleitung und immer unter Beriicksichtigung des verti-
kalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

Vorbereitung des Kiichenmdbels (Abb. 1-2)

Nehmen Sie in der Arbeitsflache einen Ausschnitt mit den benétig-
ten Abmessungen vor.

Bei Arbeitsflachen aus Holz firnissen Sie die Schnittflachen mit
Spezialleim, um sie vor Feuchtigkeit zu schiitzen.

Befindet sich kein Backofen unter dem Kochfeld, bringen Sie einen
Zwischenboden aus nicht brennbarem Material (z. B. Metall oder
Sperrholz) 10 mm unter dem Boden des Kochfeldes an. So wird
ein Zugang zum unteren Teil des Kochfeldes verhindert.

Der Abstand des Zwischenbodens zum Netzanschluss des Gera-
tes muss mindestens 10 mm betragen.

Einbau des Gerats (Abb. 3)

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wenden.

Je nach Modell kann die Klebedichtung bereits im Werk ange-
bracht worden sein. Die Klebedichtung dann keinesfalls entfernen,
sie verhindert Durchsickern. Wenn die Dichtung nicht werkseitig
?ngebracht wurde, kleben Sie sie an den unteren Rand des Koch-
elds.

Zur Befestigung des Gerats am Einbaumébel:

1. Entnehmen Sie die Klammern dem Zubehdrbeutel und schrau-
ben Sie sie in der angegebenen Postition an, so dass sie sich frei
drehen.

2.Flgen Sie das Kochfeld mittig ein.

Driicken Sie die Rander so lange nach unten, bis der gesamte
Rand aufliegt.

3. Drehen Sie die Klammern und ziehen Sie diese fest an.

Die Position der Klammern héngt von der Dicke der Arbeitsober-
flache ab.

Das Gerat darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt wer-
den.

Ausbau des Kochfeldes

Trennen Sie das Gerat von der Strom- und Gasversorgung.

Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschrit-
ten in umgekehrter Reihenfolge.

Gasanschluss (Abb. 4)

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zuganglich ist.

Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein
1/2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermdglicht:

Einen Festanschluss.

Einen Anschluss mit einem Metallschlauch (L min. 1 m -

max. 3 m).
Wenn Sie eine konische Verbindung herstellen méchten, setzen
Sie das Zubehorteil mit der Nummer 427950 und die Dichtung mit
der Nummer 034308 (ggf. im Lieferumfang enthalten oder beim
Kundendienst erhéltlich) zwischen dem Eingangsrohr des Gas-
kochfeldes und der Gaszuleitung ein. Bild 4.
Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der
Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Off-
nungen verlegt werden, die verschlossen werden kdnnten.
Wenn ein horizontaler Gasanschluss hergestellt werden soll, liefert
lhnen unser technischer Kundendienst einen Krimmer mit der
Artikelnummer 173018, sowie eine Dichtung mit der Artikelnum-
mer 034308.
Beim Anschluss, egal welcher Art, darf der Krimmer nicht
bewegt oder verdreht und so aus seiner werkseitigen Position
gebracht werden.
Wenn ein zylindrischer Anschluss hergestellt werden soll, stellen
Sie den Anschluss direkt am Auslass der Sammelleitung her.
Abb. 4b.

Vergessen Sie nicht, dazwischen die Dichtung anzubringen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten an einer Anschlussstelle diese immer auf Dichtheit
prifen.

Der Hersteller Gbernimmt flir den Gasaustritt an einer Anschluss-
stelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.

Elektrischer Anschluss (Abb. 5)

Das Gerat gehért zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom
Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden.
Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt missen beriick-
sichtigt werden.

Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker gelie-
fert.

Mit Stecker ausgestattete Gerate dlrfen nur in vorschriftsméaBig
angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.

Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kon-
taktabstand angebracht werden (auBer bei Anschluss an eine frei
zugéangliche Steckdose).

Umstellung auf eine andere Gasart

Wenn die einschlagigen Bestimmungen des jeweiligen Landes
dies erlauben, kann dieses Gerét auf andere Gasarten umgestellt
werden (siehe Typenschild). Die hierfiir notwendigen Teile befin-
den sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kénnen
Uber den Kundendienst bezogen werden.

WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
in der Nahe des Typenschildes an.

Es missen folgende Schritte befolgt werden:

A) Austausch der Diisen (Abb. 6):
1. Alle Roste, Brennerdeckel und Verteiler abnehmen.

2.Bei einigen Geraten kann am Wok-Brenner eine Metallplatte an-
geschraubt sein. Die Metallplatte herausschrauben und entfer-
nen. Abb. a



3. Die Diisen mit dem Schliissel austauschen, den Sie Uber unse-
ren Kundendienst mit dem Code 340847 oder fir doppelflam-
mige Brenner mit dem Code 340808 erhalten.Siehe Tabelle
(Abb. 8). Darauf achten, dass sich die Diise bei der Abnahme
oder der Befestigung nicht 16st. Um die Dichtigkeit zu gewéhr-
leisten, die Diisen fest anziehen.

Bei diesen Brennern missen Sie die Primérluft nicht regulieren.

4.Wenn |hr Gerat Uber eine Metallplatte am Wok-Brenner verflgt,
die Metallplatte anschrauben.

5. Die Verteiler und die Brennerdeckel an den Brennern befestigen.
AuBerdem die Roste anbringen.

B) Einstellung der Gashahne (Abb. 7):
1. Bedienknebel auf kleinste Stufe stellen.

2.Bedienknebel von den Gashahnen abnehmen. Es erscheint ein
flexibler Gummidichtring. Mit der Spitze des Schraubendrehers
auf die Einstellschraube des Gashahns drlicken.
Niemals den Dichtring abnehmen. Die Dichtringe verhindern
den Eintritt von Flissigkeiten und Schmutz ins Innere des Ge-
rats, was dessen Funktionstlchtigkeit beeintréchtigen kénnte.

3.Siehe Tabelle (Abb. 8); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mithilfe
eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 7):

A: Die Bypassschrauben miissen fest angezogen werden.

B: Die Bypassschrauben mussen bindig mit der Fassung ab-

schlieBen.

Stellen Sie sicher, dass beim Drehen des Bedienknebels zwi-

schen der héchsten und der niedrigsten Stufe der Brenner nicht

ausgeht und es nicht zu einem Flammenrickschlag kommt.
Demontieren Sie niemals die Gashahnachse. Im Falle einer
Beschadigung muss der Gashahn komplett ausgetauscht werden.

Evdei&eig aopaAEING

AiaBaaTe TG 0dnyieg xPAONG TIPIV TPOXWPNROETE OTNY EYKOTROTOON
KOl XPriON TNG CUOKEUNG.

O1 €IKOVEC TTOU UTI&PXOUV C'QUTEC TIG 00NYieg eivail HOVO EVOEIKTIKEG.

O KATOXOKEUXOTNG OV PEPEI KAPIX EUBUVN av dEV
akoAouBnOouv ol 0dnyieg Tou MXPOVTOG £yXEIPISiou.

H ouokeun auTr MpEMel v XPNCIHOTTOIEITON HOVO 08 0ePIfOUEVOUG
X0poug. Aev Tipemel va ouvOeBei 0e Eva oUOTNUO AITOXETEUONG
KQUGIJWV.

'OAeg 01 EPYNIOIEG EYKATAOTAONG, OUVSECNG, PUBHIONG K
TIPOCAPHOYNRG 68 GAAOU TUTTOU XEPiIOU B TIPETIEI VX YIVOUV OTTO
£E0UGIOB0TNHEVO TEXVIKG, CUPPWVA PE TNV ICXUOUGH pUBLIoN
KXI VOHOBEDIX, KXI TOUG KAVOVIGHOUG TWV TOTTIKWV ETXIPIWV
diavopng NAEKTPIKOU Ko aepiou. I31aiTepn EHPoon TIPEME Vo

500¢i oTIG SIATAEEIG TTOU EQAPHOTOVTXI OXETIKK ME TOV XEPICHO.

ZUVIOTOTOI VX EMIKOIVWVHOETE ME TO TEXVIKO ZEPPIQ YIX TNV
Tpocappoyn o€ &AAou TUTTOU aepiou.

AuTH n OUOKeUN £xel OXeDIXATEI HOVO IO OIKICKT| Xprion,
OMOYOPEUETAI 1) EUTIOPIKN 1 EMAYYEMIATIKA XProN TNG. Aev propei
VO YIVEl EYKATROTOON QUTNG TNG GUOKEUNG O€ YIWT 1} TpoxoomiTa. H
€yyunon 1oxUel JOVo €QOOCOV I CUOKEUI XPNCIUOTTIOIEITAI YIX TOV AOYo
TTou €xel OXedINOTE.

Mpiv TNV eyKaTAOTOON, EAEYETE Qv €ivail CUPBATEG 01 pUBicEIg
TOTIKAG dIaVOUNG e T pUBUIoN TNG CUOKEUNG TTOU GVayP&PETAI
OTNV ETIKETA XAPOKTNPIOTIKOV (OIKOYEVEID aepiou Kai Tigong, 10XUG,
TOoN).

MpiIv Arrd OTMOIXGATTOTE EVEPYEIX, DIXKOYTE TNV NAEKTPIKI
TPOPOSOCIX KAXI TO KEPIO TNG GUCKEUNG.

To KaxAwSI0 TPOPOBOTING TPETE! VO EIVOIl OTEPEWHEVO OTO £TNITTAO
WOTE VO ArToPeUYETAI N ETIOQH HE TO BEPUA ONUEIR TOU GoUPVOU 1
™G B&ONG €0TIMV.

O1 OUOKEUEG pe NAEKTPIKN TPOPOBOTIR TIPETTEI VO YEIOVOVTON
UTTOXPEWTIKA.

Mnv TpoTToTTIOIEITE TO ECWTEPIKO TNG OCUOKEUNG. Z€ TTEPITTWON
QVAYKNG KOXAEDGTE TO TEXVIKO HOG OEPPIG.

Mpiv oo TNV EyKaATAOTAON

AUT N CUOKEUN OVTIOTOIXEl OTNV KATNYOPItt 3, CUPPWVO e TOV
Kovoviopo EN 30-1-1 yio GUOKEUEG Giepiou: OUOKEUN EVTOIXIOUEVN O€
gmmAo.

Ol OUOKEUEG BUTEG PTTOPOUV VO CUVBUGOTOUV UETOEU TOUG, KO/ HE
OUpPOTEG BAOEIG E0TIOV TNG IBIOG EMWVUPIOG, XPNOILOTIOILVTAG TO
BonbnTiko eE&PTNUX Evwong. ZUPBOUAEUTEITE TOV KOTGAOYO.

To €mmA0 OTO OTT0I0 YIVETOI N EYKOTAOTAON TNG OCUCKEUNG TTPETTEN VO
eival KATGAANAG OTEPEWHEVO KOl OTOOEPOD.

Tox EMITAGL KOVT& 0T GUOKEUT, TO TOAUOTPWHATIKG UAIKK emévBuong
KO N KOMO TTOU TO GUYKPOTE] TIPETTEI VX €IV OXTTO [N EUPAEKTO UNIKG
KOl TTUP-OVOEKTIKA.

AuTr 1) ouokeun Bev TIpEMEl va eykaBioToTon MGvw o€ Yuyeia,
TTAUVTIPIC, TTAUVTIPIC TIATWV ) TTOPOHOIEG CUCKEUEG.

Mo TNV eYKATAOTOON TNG BAONG E0TIGV TTIGVW GE YOUPVO, KUTOG
TIPETEI VOl DIBOETEI EEQVAYKOOPEVO eEXEPIOHO. EAEYETE TIQ
JIOTAOEIC TOU POUPVOU OTO EYXEIPIDIO EYKATHOTAONG TOU.

Mo TV eyKATaOTOON EVOG eEaYWYEX, AXBETE UMTOYN TO £YXEIPidIO
EYKATAOTOONG, OIXTNPWVTOC TIAVTX TNV EAGXIOTN KAOETN KIMOOTAON
amo Tn paon eoTiwv (Eik. 1).

MNpocToipacia Tou emimAou (EIK. 1-2)

K&veTe PIa KOTIH 0TNV EMIQAVEIX EPYNTIRG CUPPWVX PE TIG
evdelkvuodeveg OIGOTAOEIG.

3 e EUNIVEQ ETIPAVEIES EPYATIOG, BEPVIKWATE TIC ETIPAVEIEG KOTIG PE
picx 181K KOMGQ, yio va DIGopOAITETE TN OTEYAVOTNTA TOUG.

E&v Sev umbipyel poupvog K&TW o Tn BAon e0TIOV, TOTTOBETH0TE
Eva O1oXWPIoTN AT PN eUPAEKTO UNIKO (TT.X.KATTOI0 HETOANO 1) KOVTPXK
mAake) oTax 10 XIA. oo T B&on eoTiwv. Me auTd TO TPOTIO
eunodileTau N TMPOOPAGON OTO KOTW TUAKHG TNG.

H amooToon Tou eviI&UETOU TTATOU QIO Tr oUVOEON 0TO JIKTUO TNG
OUOKEUNG TIPETEl V& gival To AiyoTepo 10 mm.

EykaT&oTaon Tng cuckeung (Eik. 3)

Yrodei&n: Mo Tnv TomoBETNoN TNG BAONG ECTIWV XPNOILOTIOINOTE

TIPOOTATEUTIKA YAVTIO.

Av&Aoyor e TO HOVTENO, TO OTEYOVWTIKO MOPEPBUCHO VO €IVl

TOTOBETNPEVO NBN KAT& TV £§000 OO TO EPYOOTHOIO. 3€ QUTAV TNV

TIEPITITWON, PNV TO GPAIPEITE UTIO OTIOIONTTOTE CUVONKN: TO

OTEYAVWTIKO TTapEpBuca epmodilel TiG SIoxppogg. Edv 1o

TTXPEPPBUOHN DEV EXEI TTPOTKPUOCTEI OTO €PYOOTAOI0, KOAOTE TO

OTO KATW XEIAOG TNG BAONG EOTIWV.

Mo TN 0TEPEWON TNG CUOKEUNG OTO £MITTAO EVTOIXIONG:

1. By&ATe Toug Bpaxioveg amd Tn 0aKOUAG eEXPTNUATWOV Kol BId®MATE
TOUC OTN 6€0N ToU UTTOSEIKVUETA, ETITPETIOVTOC TOUG VO
TTepIoTPEPOVTAI EAeUBEP

2. EvTOIXiOTE KOI KEVTPOPIOTE TN BAON €0TIWV.

MigoTe MAVW 0T GKPG TNG £TOI WOTE VX OTNPIXTEI TIEPIPETPIKA.
3.TupioTe TOUG Bpaioveg Kol OPIETE PEXPI TO TEPUO.

H 6¢on Twv Bpaxidvwy eEXPTATAI OITO TO TTAXOC TOU TTXYKOU

EPYAOITG.
H ouokeur) dev emTpemeTan va KOAMNBei pe aIAikdvn v aTov
TIGYKO EPYOTIOG.

ZEPOVTAPIONA TNG BAONG ECTIWV

ATIO0UVBEDTE TN CUOKEUN O TN TIOPOYXT) NAEKTPIKOU PEULGTOG KAl
aepiou.

ZeBI0wOoTE TOUG BPXXIOVEG KOI CUVEXIOTE QVTIOTPOPX TIG 0dnyieg
ouvappoAOYNoNg.

Zuvdeon pe agpio (EiK. 4)

H olvdeon Tou aepiou Tpemel va TommoBeTNOei £TOI, WOTE N AV
PPOYNG VA Eivail TIPOCITH.
To GKPO ToU CUAAEKTN €10000U TNG B&ONG E0TIWV aiepiou DIXBETEI Eva
omeipwya 1/2” (20,955 xIA.) Tou emTpeEmEl:
Tnv &kopntn cuvdeon.
Tn ouvdeon pe Evav eUKOPTITO HETOXANKO owAnvar (L eAay. 1 m -
pey. 3 m).
EGv BEAETE VO KATOOKEUROETE HIK KWVIKI) OUVOEDT, TOTIOOETAOTE TO
e€APTNUO PE TOV apIBPO 427950 KA TN OTEYQAVOTTOINGN HE TOV GpIBPO
034308 (evdexopévwg oupmepIAapBavovTal oTar UMK TTaip&doong 1y
eivon SI0BETIPOE OTO UGN EEUTINPETNONG TTEAXTMV) OVEUESD OTO
oWAVa €10000U TNG BAONG E0TIWV GEPIOU KOI TOU CWANVO TIXPOXNAG
aepiou. Eikova 4.
ATToQUYETE TNV ETTAPI TOU CWANVA PE T KIVNTA TUAHOTA TNG
HOV&3QG evToixiong (T1.X., KATTOI0 GUPTAPI) KOI TO TTEPXOHUG KTTO
XWPOUG TTOU PTToPEl V& TIpeTTOdILEl.
Av xpelxoTei va KaveTe Tn ouvdean aepiou opIlOVTIX, OTO TEXVIKO
pog o€pPIg dIaTiBETAN Evar OTTEIPWUXL, PE TOV KwOIKO 173018, Kail picx
€vwon, pe Tov kwdikd 034308.
Mo ommoIadrmoTe oUVOECN MNV METAKIVEITE KXI UNV TIEPICTPEPETE
TOV AUYIOMEVO CWANVA QIO Tr B€0N £PYOOTATIOU.
Av TIpETTEl V& TTPXYUXTOTTOINCGETE HIX KUAIVOPIKI ouvdean,
TIPXYPOTOTTOINOTE TN oUVDEON ammeubeiag oTnV €£000 TOU GUANEKTN.
2x. 4b.
Mnv EexdoeTe va BAAETE TO TTOPEUPUTHA.
A\ Kivduvog diappor|g!
Kora To xelpiopd omoiaadnmoTe auvdeang, eAEyETe T oTeyavOTNTA.

O kaTaokeuaaTrg Sev pEpel euBUVN edv UTIBPXE! SICPPON OE KATIOIN
oUVOEDT, APOU TNV EXETE XEIPIOTEI.

HAekTpIkn cuvdeon (EIK. 5)

AuTn n guokeun givar TUTTIOU “Y”: 0 xprotng dev pmopei va aA&Eel To
KoAWJI0 €10080U TIOXP& LOVO TO TeXVIKO ZEPPIC. O TIPEME! VX
TnpeiTal 0 TUMOG KaAwdiou Kol N eAXXIOTN SIOTO.

Madji pe TIG BAOEIG EO0TIOV 00G TTAPEXETA EVOX KOADSIO TPOYOSOTING
pe N xwpig Buopa MPiCag.



O1 oUOKEUEG TTOU JIGBETOUV OKPODEKTN TIPETTEI VX CUVOEOVTAI
OIMOKAEIOTIKG e TIPICEG PE YEIWON KATOAAMNAG EYKATECTNHEVEG.
Mpémel va yivel TPOBAewn evog SIAKOTTITN IdIKG PAONG Pe QVOIYHG
ETIOPNG TOUAGXIOTOV 3 XIA. (EKTOG OO OUVBEDEIG PE PIG EQV BUTO
eival TIPooB&oIpo aTo XPRoTn).

AAAQyn TUTTOU aepiou

E&v To emTPETEI N VOPOBESI TNG XWPOIG, BUTH N CUOKEUN priopei va
TPOCOPUOOTE! 08 GG BEPITK (BAETTE ETIKETO XOPOKTNPIOTIK®Y). Tox
AMOPAITNTO KOPPATIX YIX QXUTO TO OKOTTO €iVail 0T OOKOUAX
eEOPTNPATWV YIX GAAQYH) TUTTOU OEPIOU TTOU OO TIPEXETAI (VRAOY DK
UE TO HOVTENO) 1) eivaxl DIGBEDIHN GO TO TEXVIKO HOG 2€PPIG.
Mpoooxn: 210 TEAOG, TOMOBETNOTE TNV AUTOKOANTN ETIKETA TTOU
UTTOBEIKVUEI TO VEO TUTTO OiEPIOU KOVTG OTNV ETIKETX
XOPOKTNPIGTIKOV.

Mpérmel va akoAouBnoEeTE TAX TTOPOKATW BrPOTA:

A) AVTIKAT&OTOON TWV akpopuoiwv (EIK. 6):

1. AQaIpEDTE OAEG TIG OXAPES, TOX KATTOKIG TWV KXUGTIPWY KAI TOUG
dlavopeig.

2.3€ PEPIKEG CUOKEUEG PTTopEi oTov KawoTrpa yia Wok va givai
BIdwpEVN Pk HETOANIKN TTAGKC. Z€BIDWOTE KOl QPAIPEDTE TN
peTOAIKN TTAGKa. (EIK. &)

3. AVTIKOTOOTIOTE TX OGKPOPUOIXK e TO KAEIDI, TO oTT0i0 AaBaveTe
QIO TNV UTTNPEaia eEUTTNPETNONG TTEAXTWV e TOV KWBIKO 340847 1)
yla KauoTrpeg dIMANG PAGYaG pe Tov Kwdiko 340808. BAéme Tov
mivoka (EIK. 8). MpoogteTe, V& PNV ammooTiaoTel TO aGKPOPUGCIO
KOT& TNV apaipean 1 Tn oTepewon. Mo Tnv eaoeahion Tng
OTEYAVOTNTOG, OPIETE YEPK T AKPOPUOIO.

3 & aUTOUG TOUC KOUOTHPES, Og XPeIAleTal VO pubuiceTE TOV
TTPWTEUOVT GEPT.

4.'01av n cuokeur 0oqg dIGBETEN Iox HETOANIKT TTAGKO GTOV KXUO TP
yia Wok, BidwoTe Tnv.

5.3TepewoTe TOUG DIGVOUEIC KOI TOX KOTIAKIK TV KAUCGTAPWY GTOUG
KauoTrnpeg. Emong, TomoBeTroTe TIG OXAPEC.

B) PUBpion Twv Bavwv aepiou (EIK. 7):

1. ©£0Te TOUG DIOKOTITEG XEIPIOHOU OTN HIKPOTEPN PaOUIdQ.

2. AQaipeaTe TOUG DIGKOTITEG XEIPIOHOU amd TIG BAveG aiepiou.
EppavileTol Evag eUKOPTITOG AXOTIXEVIOG SXKTUAIOG
oTeyavoroinan. Miéote pe TN pUTN Tou KaToaBISIoU, YIX Vo EXETE
mpoopaon oTn Bida pUBHIoNG TNG B&vag aepiou.

Mnv x@aipEceTe MOTE TO SAKTUAIO oTEyavoroinong. Ol
SOKTUAIOI OTEYavoTToiNoNG epTodi{ouv TNV €I0POI UYPWOV KOl
PUTIOVONG OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG, KA&TI TTOU B0 UTTopouse va
ETNPEROEI XPVNTIKA TNV IKAVOTNTO AEITOUPYIOG TNG.

.BAéne otov mivaka (Eik. 8). MpooappoaoTe TIG Bideg MAPEKAUWNG
(Bypass) (M) oe mepinTwan mmou Xpel&leTal, pe Tn Boroeia evog
KoToaBidiou Torx (EIk. 7):

A: O1 Bideg mapdkauyng (Bypass) mpErmel va 0QiEouv KOAX.

B: O1 Bideg map&kapyng mPETel Vo gival 100TTedeC Pe TO TTACIO.
BepauwBeite, 0TI KAT& TO YUPIOPS TOU DIGKOTTTN XEIPIOHOU PETAEU
NG HEYOAUTEPNG KOI TNG HIKPOTEPNG BOOUIBAIG 0 KOUOTAPAG de
ofnoel kau dev ePPAVIZETAI PIX QVTETIOTPOPH PAOYTGS.

MnV oImoOCUVaPHOAOYROETE TIOTE TOV GEOVA TNG PAVOG aiepiou. €

TEPINTWON HIOG JNUIGG TIPETTEI VO GVTIKOTOOTAOE! TARPWG N Bava

agpiou.

Safety precautions
Read the appliance's instructions before installing and using.
The images shown in these instructions are for guidance only.

The manufacturer is exempt from all responsibility if the
requirements of this manual are not complied with.

This appliance must only be used in well ventilated places. It must
not be connected to a combustion product removal device.

All operations relating to installation, connection, regulation
and conversion to other gas types must be carried out by an
authorised installation engineer, respecting all applicable
regulations, standards and the specifications of the local gas
and electricity suppliers. Special attention shall be paid to
ventilation regulations.

It is recommended you contact the Technical Assistance
Service to change to another gas type.

This appliance has been designed for home use only, not for
commercial or professional use. This appliance cannot be installed
on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the
appliance is used for the purpose for which it was designed.
Before installing, you need to check that local distribution
conditions are compatible with the appliance's adjustment
indicated on the specifications plate (gas type and pressure,
power, voltage).

Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas
supply.

The supply cable must be attached to the unit to prevent it from
touching hot parts of the oven or hob.

Appliances with electrical supply must be earthed.

Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our
Technical Assistance Service.

Before installing
This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1
regulation for gas appliances: built-in appliance.

These appliances can be combined with conventional hobs of the
same make, using the joint accessory. See the catalogue for
details.

The kitchen unit in which the appliance is installed must be
properly secured and stable.

The kitchen units next to the appliance, the laminated covering
and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat-
resistant materials.

This appliance cannot be installed above fridges, washing
machines, dishwashers or similar.

An oven must have forced ventilation to install a hob above it.
Check the dimensions of the oven in the installation manual.

If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in
the installation manual, always respecting the minimum vertical
distance from the hob (fig. 1).

Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)
Make an appropriate size cut in the work surface.

Seal all work surfaces made of wood with special sealer/glue to
protect it against moisture damage.

If there is no oven beneath the hob, put a non-flammable
intermediate floor (e.g.. metal or plywood) 10 mm from the base of
the hob. This will prevent access to the base of the hob.

The distance from the intermediate floor to the mains connection
for the appliance must be at least 10 mm.

Installation of appliance (fig. 3)

Note: Wear protective gloves to fit the hob.

Depending on the model, the adhesive seal may be factory-fitted.
If this is the case, it should not be removed under any
circumstances, since the adhesive seal prevents leaks. If the seal
has not been factory-fitted, apply it to the underside of the hob.

Fitting the appliance onto the kitchen unit:

1. Remove the clips from the accessory bag and screw them into
the position indicated so that they can turn freely.

2. Insert and centre the hob.

Press the sides of the hob until it is supported around its entire
perimeter.

3.Turn the clips and tighten them fully.
The position of the clips depends on how thick the work surface
is.

Do not stick the hob onto the worktop with silicone.

Removal of hob

Turn off the appliance's electricity and gas supply.
Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

Gas connection (fig. 4)
The gas connection must be located in a position where the stop
tap is accessible.
The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2”
thread (20.955 mm) that allows for:

A fixed connection.

Connection using a flexible pipe (L min. 1 m - max. 3 m).
If you want to create a conical connection, insert the accessory
with number 427950 and the seal with number 034308 (included in
the scope of delivery or available from the after-sales service)
between the gas hob inlet pipe and the gas supply. Fig. 4.
You must prevent the pipe from coming into contact with moving
parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent
access to any spaces which might become obstructed.
If you need to connect the gas supply horizontally, our Technical
Assistance Service can supply you with an elbow (code 173018)
and a seal (code 034308).
Do not move the elbow from the factory-fitted position,
regardless of the connection type.
If you need to make a cylindrical connection, connect directly to
the manifold outlet. Fig. 4b.
Please remember to insert the seal.



A\ Danger of leaks!
If any connection is handled, check the seal.

The manufacturer is not liable for any connection leaking, after
being handled.

Electric connection (fig. 5)

This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed
by the Technical Assistance Service and not the user. The cable
type and minimum cross-section must be respected.

The hobs are supplied with a power cable with or without a wall
socket plug.

Appliances with plugs must only be connected to sockets that
have earth wires correctly installed.

Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact
opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has
access to it).

Changing the gas type

If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to
other types of gas (see specifications plate). The components
required for this are in the transformation kit supplied (depending
on the model) or are available from our Technical Assistance
Service.

Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas
type, close to the specifications plate.

The following steps should be taken:
A) Replacing the nozzles (fig. 6):
1. Remove all pan supports, burner caps and flame spreaders.

2.0n some appliances, a metal plate may be screwed onto the wok
burner. Unscrew and remove the metal plate. (Fig. a)

3. Replace the nozzles using the spanner, which is available from
our after-sales service with the code 340847 or, for double-flame
burners, with the code 340808. See table (fig. 8). Ensure that the
nozzle does not become detached during removal or fastening.
In order to guarantee the seal, tighten the nozzles.

On these burners. you do not have to adjust the primary air.

4.1f your appliance is equipped with a metal plate on the wok
burner, screw on the metal plate.

5. Secure the flame spreaders and burner caps to the burners. In
addition, attach the pan supports.

B) Adjusting the gas valves (fig. 7):

1. Turn the control knobs to the lowest setting.

2.Remove the control knobs from the gas valves. A flexible rubber
sealing ring will be visible. Push down with the tip of a
screwdriver on the gas valve's setting screw.
Never remove the sealing ring. Sealing rings prevent liquids
and dirt from finding their way into the appliance and impairing its
ability to function properly.

3. fSee7table in fig. 8 for the setting of the bypass screw/s (M) in
ig. 7:
A: The bypass screws must be tightened properly.
B: The bypass screws must finish flush with the fitting.

Make sure that the flame does not go out and that there are no
flashbacks when you turn the control knob between the highest
and lowest setting.
Never remove the gas tap axle. In the event of damage, the gas
valve must be completely replaced.

Indicaciones de seguridad

Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su
instalacion y uso.

Las imagenes representadas en estas instrucciones tienen
caracter orientativo.

El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se
cumplen las disposiciones de este manual.

Este aparato se debe utilizar Unicamente en lugares
suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo
de evacuacion de los productos de combustion.

Todos los trabajos de instalacion, conexidn, regulacion y
adaptacion a otros tipos de gas deben ser efectuados por un
técnico de instalacion autorizado, respetando toda la
normativa y legislacion aplicables y las prescripciones de las
compainias locales proveedoras de gas y electricidad. Se
pondra especial atencion a las disposiciones aplicables en
cuanto a la ventilacion.

Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la
adaptacion a otros tipos de gas.
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Este aparato ha sido disefiado solo para uso doméstico, no
estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no
puede ser instalado en yates o caravanas. La garantia unicamente
tendra validez en caso de que se respete el uso para el que fue
disefado.

Antes de la instalacién, compruebe que las condiciones de
distribucion local son compatibles con el reglaje del aparato que
figura en la placa de caracteristicas (naturaleza y presién del gas,
potencia, voltaje).

Antes de cualquier actuacion corte la alimentacion eléctricay
de gas del aparato.

El cable de alimentacion debe fijarse al mueble para evitar que
toque partes calientes del horno o placa de coccidn.

Los aparatos con alimentacidon eléctrica deben conectarse a tierra
obligatoriamente.

No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro
Servicio Técnico.

Antes de la instalacion
Este aparato corresponde a la clase 3, segun la norma EN 30-1-1
para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.

Estos aparatos pueden ser combinados entre si y/o con placas de
coccion convencionales de la misma marca utilizando el accesorio
de unién. Consulte catalogo.

El mueble en el que se instale el aparato debe estar
convenientemente fijado y ser estable.

Los muebles préximos al aparato, los revestimientos estratificados
y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y
resistentes al calor.

Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras,
lavavajillas o similares.

Para instalar la placa de coccién sobre un horno, este debe tener
ventilacion forzada. Compruebe las dimensiones del horno en su
manual de instalacion.

Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalacién,
respetando siempre la distancia vertical minima a la placa de
coccion (fig. 1).

Preparacion del mueble (fig. 1-2)
Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de
trabajo.

En superficies de trabajo de madera, barnice las superficies de
corte con una cola especial para protegerlas de la humedad.

Si no hay un horno debajo de la placa de coccidn, coloque un
separador de material no inflamable (p. ej. metal o madera
contrachapada) a 10 mm de la base de la placa de coccion. Asi
impide el acceso a la parte inferior de esta.

La distancia minima entre el separador y el cable de alimentacion
debe ser de 10 mm.

Instalacion del aparato (fig. 3)

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa.

Segun modelo, la junta adhesiva puede salir puesta de fabrica. Si
es asi, no la quite bajo ningun concepto: la junta adhesiva evita
filtraciones. Si la junta no esta puesta de fabrica, péguela en el
borde inferior de la placa de coccidn.

Para la fijacion del aparato al mueble de encastramiento:

1.Saque las grapas de la bolsa de accesorios y atornillelas en la
posicién indicada dejando que giren libremente.

2. Encastre y centre la placa de coccion.

Presione sobre sus extremos hasta que se apoye en todo su
perimetro.

3.Gire las grapas y apriételas a fondo.

La posicidn de las grapas depende del espesor de la superficie
de trabajo.

El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de
trabajo.

Desmontaje de la placa de coccion

Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

Conexion de gas (fig. 4)
La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de
cierre quede accesible.

El extremo de la conexidon de entrada de la placa de coccion de
gas esta provisto de una rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

La conexién rigida.

La conexién con un tubo flexible metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).



Si necesita realizar una conexién conica, inserte entre la entrada
de gas del aparato y la acometida de gas el accesorio con cddigo
427950 y la junta de estanquidad con cédigo 034308

(suministrados o disponibles a través del Servicio Técnico). Fig. 4.

Evite el contacto del tubo con partes moviles de la unidad de
encastramiento (por ejemplo un cajon) y el paso a través de
espacios que sean susceptibles de obstruirse.

Si necesita realizar la conexion de gas en horizontal, en nuestro
Servicio Técnico dispone de un codo con el cédigo 173018, mas
una junta con el cddigo 034308.

En cualquiera de las conexiones no mueva ni gire el codo de la
posicidn que sale de fabrica.

Si necesita realizar una conexion cilindrica, haga la conexion
directamente a la salida del colector. Fig. 4b.

No olvide intercalar la junta.
A iPeligro de fuga!
Si manipula cualquier conexiéon, compruebe la estanquidad.

El fabricante no se responsabiliza si alguna conexion presenta
fugas tras haber sido manipulada.

Conexion eléctrica (fig. 5)

Este aparato es del tipo “Y": el cable de entrada no puede ser
cambiado por el usuario, sino por el Serv]C|o Técnico. Se deben
respetar el tipo de cable y la seccion minima.

Las placas de coccidn se suministran con un cable de
alimentacidn con o sin clavija.

Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas
de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.

Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de
contacto min. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta
es accesible para el usuario).

Cambio del tipo de gas

Si la normativa del pais lo permite, este aparato se puede adaptar
a otros gases (ver placa de caracteristicas). Las piezas necesarias
para ello estan en la bolsa de transformacién suministrada (segun
modelo) o disponible en nuestro Servicio Técnico.

Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el
nuevo tipo de gas, cerca de la placa de caracteristicas.

Los pasos a seguir son los siguientes:

A) Cambio de inyectores (fig. 6):

1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.

2. El quemador wok de algunos aparatos puede tener una placa
metalica atornillada. Desatornillar y retirar la placa metalica.
Fig. a.

3.Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de
nuestro servicio técnico con cddigo 340847 (para quemadores
de doble llama cdédigo 340808). Ver tabla (fig. 8). Tenga
especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo
o fijarlo en el quemador. Asegurese de apretarlos a fondo para
garantizar la estanquidad.

En estos quemadores no hay que realizar reglaje del aire
primario.

4.Si su aparato tiene una placa metélica en el quemador wok,
volver a atornillar la placa metalica.

5.Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus
correspondientes fuegos. Ademas debera colocar
adecuadamente las parrillas.

B) Reglaje de los grifos (fig. 7):

1. Coloque los mandos en la posicion de minimo.

2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrara con un retén de
goma flexible. Presione con la punta del destornillador para
acceder al tornillo de regulacidn del grifo.

Jamas desmonte el retén. Los retenes garantizan la
estanquidad del interior del aparato frente a liquidos y suciedad,
que pueden impedir su correcto funcionamiento.

3. |Cof.nsu7lte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de
afig. 7:

A: Los tornillos bypass deben estar apretados a fondo.

B: Los tornillos bypass deben quedar al ras de su alojamiento.
Compruebe que al girar el mando entre el maximo y el minimo,
el quemador no se apaga ni se crea retroceso de llama.

Nunca desmonte el eje del grifo. En caso de averia cambie el grifo

completo.

Indications de sécurité

Lisez les instructions de I'appareil avant de procéder a son
installation et a son utilisation.

Les images de cette notice sont proposées a titre indicatif.

Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les
instructions de cette notice ne sont pas respectées.

Cet appareil doit étre utilisé uniquement dans des endroits
suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas étre connecté a un
dispositif d'évacuation des produits de combustion.

Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et
d'adaptation a un autre type de gaz doivent étre réalisés par
un technicien agréé qui doit respecter les normes et la
législation applicables, ainsi que les prescriptions des
sociétés locales fournisseuses d'électricité et de gaz. Les
dispositions applicables quant a la ventilation seront
attentivement respectées.

Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour
I'adaptation a un autre type de gaz.

Cet appareil n'a été congu que pour un usage domestique ; son
usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis.
Cet appareil ne peut pas étre installé dans des yachts ou des
caravanes. La garantie ne sera valable que si 'usage pour lequel il
a été congu a éeté respecté.

Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale
sont compatibles avec le réglage de I'appareil, qui figure sur la
plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance,
tension).

Avant toute intervention, coupez I'alimentation électrique et
de gaz de I'appareil.

Le cable d'alimentation doit étre fixé au meuble pour qu'il ne
touche pas des parties chaudes du four ou de la plaque de
cuisson.

Les appareils alimentés électriquement doivent étre
obligatoirement connectés a la terre.

Ne manipulez pas l'intérieur de I'appareil. Le cas échéant, appelez
notre Service Technique.

Avant l'installation

Cet appareil correspond a la classe 3, selon la norme EN 30-1-1
pour les appareils a gaz : appareil encastré dans un meuble.

Ces appareils peuvent étre combinés entre eux et/ou avec des
plaques de cuisson conventionnelles de la méme marque a l'aide
de l'accessoire d'union. Consultez le catalogue.

Le meuble ou l'appareil sera installé doit étre fixé correctement et
étre stable.

Les meubles proches de I'appareil, les revétements stratifiés et la
colle qui les fixe doivent étre non inflammables et résistants a la
chaleur.

Cet appareil ne peut pas étre installé sur des réfrigérateurs, des
machines a laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils
semblables.

Pour installer la plaque de cuisson sur un four, celui-ci doit
disposer d'une ventilation forcee. Vérifiez les dimensions du four
dans le manuel d'installation.

Si une hotte aspirante est installée, il faut prendre en compte les
observations de son manuel d'installation et respecter toujours
une distance verticale minimum par rapport a la plaque de cuisson
(fig. 1).

Préparation du meuble (fig.1-2)

Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les
dimensions nécessaires.

Pour des surfaces de travail en bois, vernissez les surfaces de
découpe avec une colle spéciale, pour les protéger de I'humidité.
S'il n'y a pas de four sous la plaque de cuisson, installez un
séparateur de matériau non inflammable (métal ou contreplaqué),
a 10 mm de la base de la plaque de cuisson. Cela évite ainsi que
la chaleur ne se répande vers la partie inférieure.

La distance entre le faux-plancher et le raccordement de I'appareil
au secteur doit étre d'au moins 10 mm.

Installation de I'appareil (fig. 3)

Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection.

Selon le modéle, le joint adhésif peut étre placé d'usine. Si c'est le
cas, ne le retirez sous aucun prétexte ; le joint adhésif évite les
filtrations. Si le joint n'est pas placé d'usine, collez-le sur le bord
inférieur de la plaque de cuisson.



Pour la fixation de I'appareil au meuble d'encastrement :

1. Sortez les agrafes de la poche des accessoires et vissez-les
dans la position indiquée en les laissant tourner librement.

2.Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
Appuyez sur ses extrémités jusqu'a ce qu'elle s'appuie sur tout
son périmetre.

3. Tournez les agrafes et serrez-les a fond.

La position des agrafes dépend de I'épaisseur de la surface de
travail.

Il ne faut pas coller I'appareil sur le plan de travail avec du silicone.

Démontage de la plaque de cuisson
Débranchez |'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

Branchement de gaz (fig. 4)

Le raccord de gaz doit étre disposé de telle sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson a

gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :

Une connexion rigide.

Une connexion a l'aide d'un tuyau flexible métallique (L min. 1 m

- max. 3 m).
Pour créer une liaison conique, installez I'accessoire (référence
427950) et le joint (référence 034308) (contenus dans la livraison
ou disponibles auprés du service apres-vente) entre le tuyau
d'entrée de la plaque de cuisson a gaz et la conduite d'arrivée de
gaz. Figure 4.
Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de I'unité
d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe a travers des
espaces pouvant étre obstrués.
Si vous avez besoin d’effectuer un branchement de gaz horizontal,
notre Service Technique dispose d’un coude, référence 173018,
plus un joint, référence 034308.
Pour n'importe quel branchement, ne bougez ni tournez le
coude de la position réalisée d'usine.
Si vous devez créer un raccord cylindrique, effectuez directement
le raccordement a la sortie du collecteur. Fig. 4b.

N'oubliez pas d'intercaler le joint.
A Risque de fuites !

Si vous manipulez un branchement, vérifiez son étanchéité.

Le fabricant ne pourra étre tenu responsable si un branchement
quelconque présente des fuites apres avoir été manipulé.

Branchement électrique (fig. 5)

Cet appareil est du type “Y”: le cable d'entrée ne peut pas étre
remplacé par I'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type
de céble et la section minimum doivent étre respectés.

Les plaques de cuisson sont fournies avec un céble d'alimentation
avec ou sans broche de fiche méle.

Les appareils munis d'une broche ne peuvent étre raccordés qu'a
des bottiers de fiche male avec une prise de terre diment
installée.

Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec
ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des
branchements a fiche méle, si cette derniére est accessible par
l'utilisateur).

Changement du type de gaz

Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut étre
adapté a d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pieces
nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de
transformation fournie (selon le modéle) ou disponible auprées de
notre Service Technique.

Important :A la fin, placez I'étiquette autocollante, en indiquant le
nouveau type de gaz, prés de la plaque signalétique.

Les pas a suivre sont les suivants:

A) Echange des buses (fig. 6) :

1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brlleur
et les répartiteurs.

2. Sur certains appareils, une plaque métallique peut étre vissée au
brileur Wok. Dévissez la plaque métallique et retirez-la. (Fig. a)

3.Echangez les buses avec la clé disponible auprés de notre
service apres-vente avec le code 340847 ou pour le brileur a
double flamme avec le code 340808. Voir le tableau (fig. 8).
Veillez a ce que la buse ne se détache pas lors de I'enlevement
ou de la fixation. Pour garantir I'étanchéité, serrez les buses.
Avec ces brileurs, vous n'avez pas besoin de réguler l'air
primaire.

4. Si votre appareil dispose d'une plaque métallique sur le brileur
Wok, vissez la plaque métallique.

5. Fixez les répartiteurs et les chapeaux des brileurs sur les
brileurs. Fixez par ailleurs les grilles.

B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :

1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.

2. Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une
bague d'étanchéité en caoutchouc apparait. Appuyez avec la
pointe du tournevis pour accéder a la vis de réglage du robinet
de gaz.
Ne retirez jamais I'anneau d'étanchéité. L'anneau d'étanchéité
empéche les liquides et les poussieres de pénétrer a l'intérieur de
I'appareil, ce qui entraverait son bon fonctionnement.

3.Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) a
l'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :
A : les vis bypass doivent étre serrées fermement.
B : les vis bypass doivent arriver au ras de la douille.
Assurez-vous que le brlleur ne s'éteint pas lorsque vous tournez
la manette de commande entre la position la plus élevée et la
plus basse et qu'aucun retour de flamme ne se produit.

Ne démontez jamais I'axe du robinet de gaz. En cas

d'endommagement, il faut remplacer le robinet de gaz complet.

Biztonsagi eléirasok

Beszerelés és hasznalat el6tt olvassa el az utasitasokat.

A hasznalati utasitasban szerepl6 képek tajékoztato jellegtliek.

A kézikonyv utasitasainak figyelmen kiviil hagyasa esetén a
gyartot semmilyen felel6sség nem terheli.

Ez a készllék kizardlag megfelel6en szell6z6 helyiségekben
hasznalhaté. Ne kapcsolja a késziiléket égéstermékek
eltavolitasara szolgald berendezéshez.

A beszereléssel, bekotéssel, beallitassal és mas tipusu gazra
valo atallitassal kapcsolatos szerelést megfeleléen képzett és
a szerelésben jartas szakembernek kell végeznie, az
érvényben lévo szabalyok és a helyi gaz- és aramszolgaltatok
eléirasainak betartasaval. A szell6zésre vonatkozo
eléirasokra kiemelt figyelmet kell forditani.

Mas tipusu gazra valo atallitas esetén kérjiik, hogy forduljon
vevészolgalatunkhoz.

Ezt a készlléket kizardlag haztartasban térténd hasznalatra
tervezték. Kereskedelmi és nagylzemi hasznalata nem
megengedett. A készlléket tilos jachton vagy lakdkocsiban
Uzembe helyezni. A j6tallas kizardlag rendeltetésszerli hasznalat
esetén érvényes.

Uzembe helyezés elétt ellendrizni kell, hogy a helyi
gazszolgaltatas megfelel-e a késziilék mliszaki adatlapon
feltintetett bedllitdsainak (gaz fajtaja és nyomasa, teljesitmény,
fesziiltség).

Miel6tt barmilyen szerelési munkaba kezdene, valassza le a
késziiléket a gaz- és elektromos halozatrol.

Az dramellatast biztosité kabelt a butorra kell er6siteni, hogy az ne
érhessen a siit6 vagy a fé6z6lap forrd részeihez.

Az elektromos halézathoz csatlakoztatott készulékek féldelését
kotelezben el kell végezni.

Ne nyduljon a késziilék belsejébe. Ha szlkséges, hivja
vevészolgalatunkat.

Uzembe helyezés el6tt

Ez a készllék a gazkészllékekre vonatkozd EN 30-1-1-es
szabvany szerinti 3. osztalyba sorolandd: butorba beépitett
készilék.

Ezek a készulékek kombinalhaték egymassal és/vagy azonos
markaju hagyomanyos tlizhelyekkel, csatlakozést biztositd
kiegészit6 segitségével. Lasd a katalégust.

A butor, amelybe a készlléket szereli, legyen stabil és
rendelkezzen a megfelel6 rogzitésekkel.

A készlilék kdrnyezetében Iévé butorok, a rétegelt munkalap és a
rétegeket rogzitd ragasztd legyen héallé és nem gyulékony
anyagbol.

A késziilék nem szerelhet6 h(itére, mosdgépre, mosogatdgépre
vagy hasonld berendezésre.

Ha a f6z6lapot siit6 folé szereli, a slitének mesterséges
szell6zéssel kell rendelkeznie. Ellendrizze a siité méreteit annak
szerelési Utmutatdja alapjan.

Paraelszivé felszerelésekor kdvesse annak szerelési utmutatojat,
és tartsa be a minimalis tavolsagot a berendezés és a f6z8lap
kozott (1. abra).
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A butor el6készitése (1-2. abra)

Véagjon egy megfelelé méretli nyiladst a munkaasztal fellletébe.
Fabdl készllt munkafellilet esetén kenje be a vagasi felliletet
specialis lakkal, amely véd a nedvessegtél.

Ha a f6z6lap alatt nem talalhato sit6, helyezzen el egy nem
gyulékony elvalasztd elemet (pl. fém- vagy furnérlemezt) 10 mm-
re a f6z6lap alapjatdl. Igy megakadalyozza a hozzaférést a f6z8lap
also részéhez.

Az elvalasztolap és a készlilék halézati csatlakozdja kozotti
tavolsag legalabb 10 mm legyen.

A késziilék lizembe helyezés (3. abra)

Utasitas: A f6z6felllet beépitésekor viseljen védékesztydit.
A készllék tipusatdl fliggben az dntapadd tomités lehet gyarilag
felszerelt. Ez esetben semmiképpen ne tavolitsa el, mivel az
Ontapadd témités megakadalyozza a beszivargast. Ha a témités
nem gyarilag felszerelt, erésitse fel a f6z6lap alsé peremére.
A készilék butorba térténd régzitéséhez:
1. Vegye ki a pantokat a tartozékok zacskéjabdl, majd allitsa azokat
a jelzett pozicidba ugy, hogy lazan forogjanak.
2.Helyezze el és igazitsa be a f6z6lapot.
Nyomija lefelé a f6z6lap széleit ugy, hogy az a teljes feluletére
tdmaszkodjon.
3.Huzza meg a pantokat, és jol szoritsa be 6ket.
A pantok helyzete fligg a munkaasztal vastagsagatol.
A készlléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.

A f6zé6lap kiszerelése
Vdlassza le a készliléket a gaz- és elektromos halézatrdl.

Oldja meg a pantok csavarjait, majd végezze el a beszerelés
mveleteit forditott sorrendben.

Gazcsatlakoztatas (4. abra)

A gazcsatlakozast ugy kell elhelyezni, hogy a zarécsap
hozzaférhet6 legyen.
A gazcs6 a gazféz6laphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt
kényokkel csatlakozik. A konyodk lehet6vé teszi:

A merev csatlakoztatast.

A hajlékony fémcs6vel térténd csatlakoztatast (hossz min. 1 m,
max. 3 m).
Ha kupos csatlakozast szeretne létrehozni, helyezze a 427950
szamu tartozékot és a 034308 szamu témitést (adott esetben az
alapkészlet része vagy a vev8szolgalatnal kaphatd) a gaz
f6z6felllet bemeneti csdve és a gazbevezetés koze. 4. dbra
Ugyeljen, hogy a csé és a konyhabutor mozgd részei (példaul fidk)
ne érintkezhessenek egymassal, és a csé ne haladjon keresztil
olyan részeken, amelyek mozgdsat akadalyozhatja.
Ha vizszintes gazcsatlakoztatas elvégzése sziikséges,
vev@szolgalatunkndl beszerezhetd a 173018-as kddszamu
konydk, valamint a 034308-as kddszamu tomités.
Egyik csatlakozastipus esetén se mozditsa el és ne is hajlitsa el
a konyokcsovet abbdl a helyzetbdl, ahogyan az a gyarbdl
kikerdlt.
Ha hengeres csatlakozasra van sziikség, végezze el a
csatlakozast kdzvetleniil, a gazcsé kimeneténél. 4b. abra.

Ne feledkezzen meg a tdmités behelyezésérdl.
A Aramiités veszélye!

Miutan modositotta valamelyik csatlakozast, ellenérizze a
szigetelést.

A gyartd nem vallal felel6sséget, ha valamelyik csatlakozasnal
szivargas lép fel, miutan médositottdk a csatlakozast.

Elektromos csatlakoztatas (5. abra)

A készllék "Y" tipusu: a halézati kabelt tilos a felhasznalonak
kicserélni, ezt csak a vev@szolgalat végezheti el. Vegye
figyelembe a kébel tipusat és a sziikséges minimalis
keresztmetszetet.

A f6z6lapokhoz jard, aramellatast biztositd kabel kétféle lehet:
olyan, amely rendelkezik csatlakozédugdval ill. olyan, amely nem.
A csatlakozdédugdval ellatott készlilékeket kizardlag megfeleld
féldeléssel rendelkezd csatlakozdaljzathoz szabad csatlakoztatni.
Gondoskodni kell egy minden fazist megszakitoé f6kapcsold
felszerelésérdl, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkez8k kdzott
(kivéve, ha a felhasznalé rendelkezésére all egy konnektor, és a
csatlakozas ezen keresztil torténik).

A gaz tipusanak megvaltoztatasa

Ha az adott orszagban érvényben |év6 szabalyok engedik, a
készllék mas tipusu gazokkal is zemeltethetd (lasd a mlszaki
adatlapot). Az atalakitashoz szikséges elemek a mellékelt
csomagban taldlhatok (a készllék tipusatdl fliggéen). A csomag a
vev@szolgalatnal is beszerezhetd.

Fontos: Végiil helyezze el az Uj gaztipust jel6l6 6ntapadds cimkét
a mUiszaki adatlap kdzelében.

A kovetkezd l1épéseket kell végrehajtani:

A) A fuvokak cseréje (6 abra):

1. Tavolitson el minden racsot, égéfejfedelet és elosztot.

2. Egyes készlilékeknél a wok égbfejnél ra van csavarozva egy
fémlemez. Csavarozza ki a fémlemezt és tavolitsa el. (a abra)

3. A fuvdkakat cserélje ki a vev6szolgalatunkon kaphaté 340847
kédszamu, kettds langu égé esetén pedig 340808 kddszamu
kulccsal. Lasd: tablazat (8 abra). Ugyeljen arra, hogy a fuvoka
ne valjon le a levétel vagy a régzités soran. A megfelel
szigetelés biztositasahoz huzza meg szorosan a fuvokakat.
Ezeknél az égéknél nem sziikséges az els6édleges égési levegs
szabalyozasa.

4. Amennyiben készllékén a wok égéfejnél van egy fémlemez,
csavarozza fel a fémlemezt.

5.ROgzitse az elosztdkat és az égbfejfedeleket az égbkre.
Ezenkivil helyezze fel a rdcsokat.

B) A gazcsapok beallitasa (7 abra):
1. A kezel6gombokat allitsa a legalacsonyabb fokozatra.

2.Vegye le a kezel6gombokat a gazcsapokrol. Megjelenik egy
rugalmas gumitémités. Egy csavarhuzd hegyével nyomja meg a
gazcsap beallitécsavarijat.
Soha ne vegye ki a tomitégydircit. A tomitégydrik
megakadalyozzak, hogy folyadék vagy szennyezddés kerlljon a
készllék belsejébe, ami befolyasolhatna annak
m(ikodEképességét.

3.Lasd a tablazatot (8 abra); az atereszt6 csavarokat (M) sziikség
esetén egy torx csavarhuzdval igazitsa be (7 dbra):
A: Az ateresztd csavarokat er6sen meg kell hizni.

B: Az atereszt6 csavaroknak mindig a foglalattal egy szintben kell
lennilk.

Ellenérizze, hogy az ég6 nem alszik-e ki, illetve a lang nem csap-
e vissza, mikbzben a kezel6gombot a legalacsonyabb és
legmagasabb fokozat kéz6tt elforgatja.

Soha ne szerelje le a gazcsap tengelyét. Sériilés esetén a teljes
gazcsapot ki kell cserélni.

Indicazioni di sicurezza

Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di
procedere all'installazione e all'uso.

Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere
orientativo.

Il costruttore declina ogni responsabilita in caso di mancata
osservanza delle disposizioni del presente manuale.

L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi
sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un
dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.

Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione
e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da
un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della
normativa e della legislazione applicabili, nonché delle
prescrizioni delle societa locali di fornitura di gas ed
elettricita. Fare particolare attenzione alle disposizioni
applicabili in materia di ventilazione.

Per I'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi
al nostro servizio tecnico.

Questo apparecchio & stato concepito esclusivamente per uso
domestico, non € consentito l'uso a scopi commerciali 0
professionali. Questo apparecchio non pud essere installato in
yacht o camper. La garanzia ha validita solo in caso venga
rispettato I'utilizzo per cui € stato concepito.

Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione
locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio
indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza,
tensione).

Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare
I'alimentazione elettrica e I'alimentazione del gas
dell'apparecchio.

Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare
che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.
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Gli apparecchi con alimentazione eletirica devono essere collegati
obbligatoriamente a terra.

Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario,
contattare il nostro Servizio Tecnico.

Prima dell'installazione

Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1
per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.
Utilizzando I'accessorio di unione, questi apparecchi possono
essere combinati tra loro e/o con piani di cottura convenzionali
della stessa marca. Consultare il catalogo.

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere
opportunamente fissato e deve essere stabile.

I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con
cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non
infammabile e resistente al calore.

Questo apparecchio non puod essere installato su frigoriferi,
lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.

Per installare il piano di cottura su un forno, verificare che
quest'ultimo sia dotato di ventilazione forzata. Verificare le
dimensioni del forno nel relativo manuale di installazione.

Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di
installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima
dal piano di cottura (fig. 1).

Preparazione del mobile (fig. 1-2)

Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di
lavoro.

Sui piani di lavoro in legno, rifinire le superfici di taglio con una
colla speciale, per proteggerle dall'umidita.

Se sotto il piano di cottura non c'e forno, collocare un separatore di
materiale non inflammabile (ad es. metallo o compensato) a

10 mm dalla base del piano di cottura. In tal modo, se ne
impedisce l'accesso alla parte inferiore.

La distanza del doppiofondo dal collegamento elettrico
dell'apparecchio deve essere di almeno 10 mm.

Installazione dell'apparecchio (fig. 3)

Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti
protettivi.
A seconda del modello, la guarnizione adesiva pud essere
applicata in fabbrica. In tal caso, non rimuoverla per nessun
motivo; la guarnizione adesiva evita le infiltrazioni. Se la
guarnizione non & applicata in fabbrica, incollarla sul bordo
inferiore del piano di cottura.
Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile di incasso:
1. Estrarre le graffe dal sacchetto degli accessori e avvitarle nella
posizione indicata lasciando che girino liberamente.
2.Incassare e centrare il piano di cottura.
Premere sui bordi fino ad appoggiare perfettamente tutto il
perimetro.
3.Girare le graffe e stringerle a fondo.
II_a posizione delle graffe dipende dallo spessore del piano di
avoro.

L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di
lavoro.

Smontaggio del piano di cottura

Scollegare I'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del
gas.

Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di
montaggio.

Attacco del gas (fig. 4)

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'estremita della connessione di ingresso del piano di cottura a
gas é dotata di filettatura da 1/2” (20,955 mm) che consente:

Il collegamento rigido.

Il collegamento con tubo flessibile metallico (L min. 1 m -

max. 3 m).
Se si desidera realizzare un collegamento conico, inserire
I'accessorio con il numero 427950 e la guarnizione con il numero
034308 (event. inclusi nel volume di fornitura o disponibili presso il
servizio di assistenza clienti) tra il tubo d'entrata del piano di
cottura a gas e il condotto del gas. Figura 4.
Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unita d'incasso (ad
esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in
spazi soggetti a possibili ostruzioni.

Nel caso in cui occorra realizzare |'attacco del gas in orizzontale,
presso il nostro servizio tecnico si possono trovare un gomito, con
il codice 173018, e un giunto con il codice 034308.

In qualsiasi connessione non muovere né girare il gomito dalla
posizione stabilita in fabbrica.

Nel caso in cui occorra realizzare una connessione cilindrica,
connettere direttamente all'uscita del collettore. Fig. 4b.

Non scordarsi di intercalare la guarnizione.
A\ Pericolo di fughe!
Se si manipola qualunque tipo di raccordo, verificarne la tenuta.

Il fabbricante declina ogni responsabilita in caso di connessioni
che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.

Connessione elettrica (fig. 5)

Questo apparecchio € del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non puo
essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre
infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.

| piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con
0 senza spina elettrica.

Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a
prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di
almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente
puo accedervi).

Cambio del tipo di gas

Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio pud
essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). |
componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa
kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o
disponibile presso il nostro Servizio Tecnico.

Importante:Al termine, applicare l'etichetta adesiva, indicando il
nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.

Procedere come indicato di seguito:

A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):

1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.

2. In alcuni apparecchi, sul bruciatore per wok puo essere avvitata
una piastra di metallo. Svitare e rimuovere la piastra di metallo.
(Fig. a)

3. Sostituire gli ugelli con la chiave che trovate presso il nostro
servizio tecnico con il codice 340847 o per il bruciatore a flamma
doppia con il codice 340808. Vedere tabella (fig. 8). Prestare
particolare attenzione a che gli ugelli non si stacchino durante la
rimozione o il fissaggio. Per garantire la tenuta, serrare bene gl
ugelli.

Con questi bruciatori non regolare I'aria primaria.

4. Se I'apparecchio dispone di una piastra di metallo sul bruciatore
per wok, avvitare la piastra di metallo.

5. Fissare i bruciatori e i coperchi bruciatore ai bruciatori. Inoltre
applicare le griglie.

B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):

1. Portare la manopola di comando sul livello pit basso.

2. Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas.
Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta
del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola
del gas.

Non rimuovere mai I'anello di tenuta. Gli anelli di tenuta
evitano che penetrino i liquidi e lo sporco all'interno
dell'apparecchio, eventualita che potrebbe comprometterne il
funzionamento.

3.Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di
bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):

A: le viti di bypass devono essere fissate saldamente.

B: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.
Accertarsi che, ruotando la manopola di comando tra il livello
massimo e quello minimo, il bruciatore non si spenga e non vi sia
ritorno di fiamma.

Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di

danneggiamento & necessario sostituire completamente la valvola

del gas.

Veiligheidsaanwijzingen
Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de
installatie en het gebruik ervan.

De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn
slechts ter oriéntatie.
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De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de
beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende
geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een
inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.

Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en
aanpassing aan een ander gastype moeten worden
uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle
toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de
lokale gas- en elektriciteitsmaatschappijen moeten worden
nageleefd. Er wordt met name gelet op de voorschriften met
betrekking tot ventilatie.

Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om
onze Technische Dienst te bellen.

Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het
is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of
commerciele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of
caravans worden geinstalleerd. De garantie geldt alleen wanneer
het apparaat op de juiste wijze wordt gebruikt.

Controleer véor de installatie of de voorwaarden van lokale
distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is
aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas,
vermogen, voltage).

Sluit voor elke handeling de stroom- en gastoevoer van het
apparaat af.

De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk,
om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de
oven of van de kookplaat die warm worden.

Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.

Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer
indien nodig onze Technische Dienst.

Voor de installatie

Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor
gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.

Deze apparaten kunnen onderling en/of met conventionele
kookplaten van hetzelfde merk gecombineerd worden, waarbij het
verbindingsaccessoire moet worden gebruikt. Raadpleeg de
catalogus.

Het meubelstuk waarin het apparaat geinstalleerd wordt moet op
de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.

Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde
bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet-
ontvlambaar en hittebestendig zijn.

Dit apparaat kan niet geinstalleerd worden op koelkasten,
wasmachines, vaatwassers of dergelijke.

Om een kookplaat op een oven te installeren, moet deze over
geforceerde ventilatie beschikken. Controleer de afmetingen van
de oven in uw installatiehandleiding.

Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de
installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand
tot de kookplaat aan (fig. 1).

Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het
werkvlak.

Vernis voor houten werkvlakken de snijvlakken met een speciale
lijm, om deze te beschermen tegen vocht.

Plaats, indien er zich geen oven bevindt onder de kookplaat, een
scheidingsstuk van niet-ontvlambaar materiaal, (bv. metaal of
gelaagd hout) op 10 mm van de basis van de kookplaat. Zo wordt
toegang vermeden tot de onderzijde hiervan.

De afstand van het tussenschot tot de elekirische aansluiting van
het apparaat dient minstens 10 mm te bedragen.

Installatie van het apparaat (afb. 3)
Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het model kan de zelfklevende pakking al in de
fabriek zijn geplaatst. Als dat zo is, verwijder deze dan in geen
geval; de zelfklevende pakking voorkomt filtraties. Als de pakking
niet in fabriek is geplaatst, plak deze dan aan de onderrand van de
kookplaat.

Voor de bevestiging van het apparaat aan het inbouwmeubel:

1. Haal de klemmen uit de zak met accessoires en schroef deze
vast in de aangeduide stand, zorg dat deze vrij draaien.

2.Bouw de kookplaat in en centreer deze.
Druk op de uiteinden totdat de plaat op de hele omtrek steunt.
3.Draai de klemmen helemaal aan.

De stand van de klemmen is afhankelijk van de dikte van het
werkvlak.
Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden
vastgelijmd.

Uitbouw van de kookplaat

Sluit het apparaat af van de elekiriciteits- en gasaansluiting.

Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als
bij de montage.

Gasaansluiting (fig. 4)

De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan
toegankelijk is.
Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien
van een schroefdraad van 1/2” (20,955 mm). Met deze
schroefdraad is mogelijk:

Een starre verbinding.

Aansluiting met een metalen flexibele slang (L min. 1 m -

max. 3 m).
Wilt u een conische verbinding maken, plaats dan het accessoire
met nummer 427950 en de dichting met nummer 034308 (evt. bij
de levering inbegrepen of te verkrijgen bij de servicedienst) tussen
de invoerpijp van de gaskookplaat en de gastoevoer. Afb. 4
Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare
onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd
(een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt
kunnen raken.
Indien de gasaansluiting horizontaal dient uitgevoerd te worden,
zijn bij onze technische dienst een kniestuk, met code 173018, en
een afdichting, met code 034308 verkrijgbaar.
Bij beide verbindingen dient u ervoor te zorgen het kniestuk niet
te bewegen of te draaien ten opzichte van de stand waarin hij
vanuit de fabriek komt.
Indien u een cilindrische aansluiting moet maken, maak dan de
aansluiting rechtstreeks bij de uitvoer van de collector. Afb. 4b.

Vergeet niet om de pakking in te voegen.
A\ Lekgevaar!

Indien een aansluiting gemanipuleerd wordt, controleer de
lekdichtheid.

De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken
vertoont nadat deze gemanipuleerd is.

Elektrische aansluiting (fig. 5)

Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet
vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische
Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden
gerespecteerd.

De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of
zonder stekker.

Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een
goed geaard stopcontact worden aangesloten.

Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien
worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij
een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor
de gebruiker).

Verandering van gastype

Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat
aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De
hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde
omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is
beschikbaar bij onze technische dienst.

Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype
aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.

Volg onderstaande stappen op:

A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):

1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.

2.Bij sommige apparaten kan aan de wokbrander een metalen
plaat zijn vastgeschroefd. De metalen plaat eruit schroeven en
verwijderen. (Afb. a)

3. De koppen met de sleutel vervangen die u via onze
servicedienst met de code 340847 of voor branders met dubbele
vlam met de code 340808 ontvangt. Zie tabel (afb. 8). Erop
letten dat de kop tijdens het afnemen of het bevestigen niet
losraakt. Om de dichtheid te garanderen, de koppen stevig
aantrekken.

Bij deze branders hoeft u de primaire lucht niet te regelen.

4. Als uw apparaat over een metalen plaat aan de wokbrander
beschikt, de metalen plaat vastschroeven.
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5.De verdelers en branderdeksels vastmaken aan de branders.
Bovendien de roosters aanbrengen.

B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):

1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.

2.Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een
flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de
schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
De afdichtingsring nooit afnemen. De afdichtingsringen
voorkomen dat er vloeistof of vuil in het binnenste van het
apparaat komt, wat een nadelige invloed op de werking kan
hebben.

3.Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp
van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):

A: De bypassschroeven dienen vast te worden aangedraaid.

B: De bypassschroeven moeten goed aansluiten op de
omlijsting.

Draait u aan de bedieningsknop tussen de hoogste en de laagste
stand, zorg er dan voor dat de brander niet uitgaat en er geen
terugslag van vlammen plaatsvindt.

De as van de gaskraan nooit demonteren. Is de gaskraan
beschadigd, dan moet hij volledig worden vervangen.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Przed przystgpieniem do instalacji i uzytkowania urzadzenia,
nalezy zapoznac si¢ z instrukcja.

llustracje przedstawione w niniejszej instrukcji majg charakter
orientacyjny.

Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialnosci w
przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukciji nie
beda przestrzegane.

To urzgdzenie powinno by¢ uzytkowane wytacznie w miejscach
posiadajgcych odpowiednig wentylacje. Nie nalezy podtgczac
urzadzenia do sprzetu stuzgcego do usuwania produktéw
spalania.

Wszystkie czynnosci zwigzane z instalacja, podigczeniem,
regulacja i dostosowaniem urzadzenia do innych rodzajow
gazu powinny byé wykonywane przez uprawnionego
instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowigzujgcymi
normami i przepisami oraz zarzadzeniami lokalnych
dostawcow energii elektrycznej i gazu. Nalezy zwrocié
szczego6lna uwage na obowiazujace przepisy w zakresie
wentylacji.

W celu dostosowania urzagdzenia do zasilania innymi
rodzajami gazu, zaleca sie kontakt z naszym Serwisem
Technicznym.

Urzgdzenie zostato zaprojektowane wytgcznie do uzytku
domowego; niedozwolone jest jego uzytkowanie w
zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie nalezy
instalowaé urzgdzenia na jachtach ani w przyczepach
kempingowych. Gwarancja bedzie wazna wytgcznie w przypadku
przestrzegania przewidzianego sposobu uzytkowania urzadzenia.
Przed instalacjg urzadzenia, nalezy upewnic sie, ze parametry
gazu i pradu, ktore sg dostarczane przez lokalnych dostawcéw, sg
zgodne z parametrami regulacji urzadzenia, znajdujacymi sie na
tabliczce znamionowej (rodzaj i cisnienie gazu, moc, napigcie).
Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynnosci nalezy odcigé
zasilanie elektryczne i doptyw gazu do urzadzenia.

Przewdd zasilajgcy powinien zosta¢ przymocowany do urzadzenia
w ten sposdb, aby zapobiec jego zetknieciu z gorgcymi czesciami
piekarnika lub ptyty kuchenki.

Urzadzenia korzystajace z zasilania elektrycznego powinny
obowigzkowo posiadac uziemienie.

Nie nalezy wykonywac¢ zadnych czynnosci we wnetrzu urzadzenia.
W razie potrzeby nalezy skontaktowac¢ sie z naszym Serwisem
Technicznym.

Przed zainstalowaniem

Urzgdzenie spetnia wymogi klasy 3, zgodnie z normg EN 30-1-1
dotyczacg urzgdzen gazowych: urzagdzenie do zabudowy.
Urzgdzenia mozna dowolnie tagczyé ze sobg i/lub ze
standardowymi ptytami kuchenek tej samej marki, z
wykorzystaniem elementdw tagczacych. Prosimy zapoznacé sie z
informacjami zamieszczonymi w naszym katalogu.

Mebel, w ktérym zostanie zainstalowane urzgdzenie, powinien by¢
odpowiednio zamocowany i stabilny.

Meble znajdujace sie w poblizu urzgdzenia, pokrycia z laminatu
oraz klej uzywany do ich zamocowania powinny by¢ wykonane z
materiatéw niepalnych i odpornych na wysoka temperature.

Urzadzenie nie moze by¢ instalowane na lodéwkach, pralkach,
zmywarkach lub podobnym sprzecie.

Aby méc zainstalowaé ptyte kuchenki na piekarniku, piekarnik
powinien by¢ wyposazony w system wymuszonej wentylacji.
Sprawdzi¢ wymiary piekarnika w instrukcji montazu.

W przypadku instalacji wyciggu kuchennego, nalezy przestrzegaé
zalecen zawartych w jego instrukcji montazu i zachowac¢ zawsze
minimalng odlegtosé w pionie od ptyty kuchenki (rys. 1).

Przygotowanie mebla (rys. 1-2)

Wykona¢ w blacie wyciecie o podanych wymiarach.

W blatach wykonanych z drewna, nalezy powlec powierzchnie
ciecia specjalnym klejem, w celu ochrony przed wilgocia.

Jesli pod ptytg kuchenki nie znajduje sie piekarnik, nalezy
umiesci¢ element oddzielajgcy z niepalnego materiatu (np. z
metalu lub ze sklejki) w odlegtosci 10 mm od podstawy ptyty
kuchenki. W ten sposdb uniemozliwia sie dostep do dolnej czesci
piyty.

Odstep ptyty przegradzajgcej do przytacza elekirycznego
urzadzenia musi wynosi¢ minimum 10 mm.

Instalacja urzadzenia (rys. 3)

Wskazéwka: Podczas montazu plyty grzewczej uzywaé rekawic
ochronnych.

W zaleznosci od modelu urzadzenia, uszczelka samoprzylepna
moze zosta¢ przymocowana fabrycznie. Nie nalezy jej wowczas w
zadnym wypadku zdejmowag, poniewaz uszczelka
samoprzylepna zapobiega sgczeniu. Jezeli uszczelka nie zostata
zatozona fabrycznie, nalezy ja naklei¢ na dolnym brzegu ptyty
kuchenki.

W celu zamocowania urzgdzenia w meblu:

1. Wyja¢ uchwyty z torebki z akcesoriami i przykreci¢ we
wskazanym potozeniu, tak by mogty swobodnie sie obracaé.

2. Wsung¢ ptyte kuchenki i ustawi¢ centralnie w wycieciu mebla.
Przycisna¢ brzegi ptyty kuchenki w ten sposdb, aby catym swoim
obwodem spoczywata na podstawie.

3.Obrdci¢ uchwyty i docisngé je do konca.

Potozenie uchwytéw zalezy od grubosci blatu.

Urzadzenia nie wolno mocowac na blacie roboczym za pomocg
silikonu.

Demontaz ptyty kuchenki

Odtaczy¢ urzadzenie od pradu i odcig¢ doptyw gazu.
Odkreci¢ uchwyty i wykonaé czynnosci montazu w odwrotnej
kolejnosci.

Podtaczanie gazu (rys. 4)

Urzadzenie nalezy w taki sposdb podtaczy¢ do gazu, aby
zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego doptyw gazu.
Zakonczenie kolektora wejsciowego ptyty kuchenki gazowej jest
wyposazone w ztgcze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2”
(20,955 mm), ktére umozliwia:

Sztywne potaczenie.

Potaczenie za pomoca elastycznego przewodu z metalu

(L min. 1 m - maks. 3 m).
W celu wykonania potaczenia stozkowego, umiesci¢ element
wyposazenia o numerze 427950 oraz uszczelke o numerze
034308 (ewent. zawarte w dostawie lub dostepne w serwisie)
miedzy kolektorem wejsciowym gazowej ptyty grzewczej a
przewodem doprowadzajgcym gaz. Rys. 4.
Nalezy zapobiec stykaniu sie przewodu z ruchomymi czesciami
zabudowy (na przyktad szuflada) i przechodzeniu przez miejsca,
ktére moga zostac zajete przez blokujgce przestrzen przedmioty.
Jesdli wymagane jest wykonanie poziomego podigczenia gazu,
nasz Serwis Techniczny oferuje odpowiednie ztgcze kolankowe
(kod produktu 173018) i uszczelke (kod produktu 034308).
Bez wzgledu na rodzaj potgczenia, nie nalezy nigdy poruszaé
ani obraca¢ ztaczem kolankowym, zmieniajac jego potozenie
fabryczne.
Jesli wymagane jest wykonanie ztgcza cylindrycznego, nalezy
wykona¢ podtaczenie bezposrednio przy wyjsciu kolektora.
Rys. 4b.
Prosze pamietaé o zatozeniu uszczelki.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po przeprowadzeniu jakichkolwiek czynnosci przy elementach
podtgczenia gazu, nalezy sprawdzi¢ szczelnosc¢ potaczen.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
potaczenie utraci szczelnosé na skutek wykonanych operaciji.
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Podtaczanie pradu (rys. 5)

Jest to urzadzenie typu “Y”: przewdd wejsciowy nie moze by¢
wymieniany przez uzytkownika, lecz wytacznie przez Serwis
Techniczny. Nalezy zachowaé odpowiedni rodzaj przewodu oraz
minimalny przekrdj.

Ptyty kuchenki sa dostarczane wraz z przewodem zasilania
zaopatrzonym we wtyczke lub bez niej.

Urzadzenia wyposazone we wtyczke mozna podtgczaé wytgcznie
do puszek z gniazdkiem posiadajacych prawidtowo zainstalowane
uziemienie.

Nalezy pamieta¢ o wielobiegunowym wytaczniku odcinajacym
zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstepem stykowym (nie
dotyczy podtaczenia za pomocg wtyczki, gdy jest ona dostepna
dla uzytkownika).

Zmiana rodzaju gazu

Jesli zezwalajg na to przepisy obowigzujace w danym kraju,
urzadzenie mozna dostosowac do zasilania innymi rodzajami gazu
(patrz: tabliczka znamionowa urzgdzenia). Niezbedne czesci
znajduja sie w torebce z zestawem umozliwiajgcym zmiane
zasilania gazowego, ktéra zostata zatgczona (w zaleznosci od

modelu) lub ktdrg mozna naby¢ w naszym Serwisie Technicznym.

Wazne: Po zakoriczeniu pracy, w poblizu tabliczki znamionowej
nalezy przyklei¢ naklejke informujaca, jakim rodzajem gazu
urzadzenie jest zasilane.

Nalezy wykona¢ nastepujace czynnosci:

A) Wymiana dysz (rys. 6):

1. Zdja¢ wszystkie ruszty, nakrywki palnikdw i dyfuzory.

2. W niektérych urzadzeniach na palniku Wok moze by¢
zamontowana metalowa ptytka. Odkrecic i usung¢ metalowg
ptytke. (Rys. a)

3. Wymieni¢ dysze za pomoca klucza, ktdéry otrzymuje sie z kodem
340847, lub z kodem 340808 dla palnika z podwdjnym
ptomieniu, za posrednictwem naszego serwisu. Patrz tabela
(Rys. 8). Nalezy zwrdci¢ uwage na to, aby nie oderwac dyszy
przy jej wyciagganiu lub mocowaniu w palniku. Mocno docisnaé
dysze, by zapewni¢ szczelnosé.

W przypadku tych palnikéw nie trzeba regulowaé pierwotnego
powietrza.

4. Jezeli urzadzenie wyposazone jest w metalowg ptytke na palniku
Wok, odkrecic ja.

5. Dyfuzory i nakrywki zamocowac na odpowiednich palnikach.
Natozy¢ dodatkowo ruszty.

B) Ustawianie kurkow gazowych (rys. 7):

1. Ustawi¢ pokretta obstugi na najmniejszy stopien.

2.Zdjac¢ pokretta obstugi z kurkéw gazowych. Pojawi sie
elastyczny gumowy pierscien uszczelniajgcy. Czubkiem
Srubokreta nacisnaé srube regulacyjng kurka gazowego.

W zadnym wypadku nie zdejmowa¢ pierscienia
uszczelniajacego. Pierscienie uszczelniajace zapobiegajg
przedostawaniu sie ptynéw i zanieczyszczen do wnetrza
urzadzenia, co mogtoby mie¢ negatywny wptyw na jego
dziatanie.

3. Patrz tabela (rys. 8); Sruby obej$ciowe (M) dopasowacé w razie
potrzeby za pomocg Srubokreta torx (rys. 7):

A: Sruby obejsciowe muszg by¢ dokrgcone do oporu.

B: Sruby obej$ciowe i oprawa musza znajdowac sie w jednej
ptaszczyznie.

Upewnic sie, ze palnik nie gasnie przy obracaniu pokretta obstugi
miedzy najwyzszym a najnizszym stopniem mocy i nie dochodzi
do cofania sie ptomienia.

Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku

uszkodzenia nalezy wymieni¢ caty kurek gazowy.

Indicacoes de seguranca

Leia as instru¢des do aparelho antes de proceder a instalagéo e
utilizacao.

As imagens apresentadas ao longo das instrugdes servem apenas
para orientagao.

O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade
caso hao se cumpram as disposicoes deste manual.

Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma
ventilacdo adequada. N&o deve ser ligado a um dispositivo de
evacuagéo dos produtos de combustao.

Todos os trabalhos de instalacao, ligacao, regulacao e
adaptacao a outros tipos de gas devem ser efectuados por
um técnico de instalagéo autorizado, respeitando todas as
regulamentacées e legislacao aplicaveis, bem como o

estipulado pelas empresas locais fornecedoras de gas e _
electricidade. Deve prestar particular atencao as disposicoes
aplicaveis relativamente a ventilacao.

Recomenda-se chamar o nosso Servico de Assisténcia
Técnica para a adaptacao a outros tipos de gas.

Este aparelho foi unicamente concebido para utilizagéo
doméstica, ndo podendo, por isso, ser utilizado para fins
comerciais ou profissionais. Este aparelho n&o pode ser instalado
em iates ou caravanas. A garantia apenas sera valida caso o
aparelho seja utilizado correctamente e para os fins a que se
destina.

Antes da instalag&o, verifique se as condigdes de distribuigéo local
sdo compativeis com a regulacdo do aparelho que é apresentada
na placa de caracteristicas (natureza e pressao do gas, poténcia,
voltagem).

Antes de qualquer procedimento, corte a alimentacéo
eléctrica e de gas do aparelho.

O cabo de alimentacdo deve ser fixo ao mdvel para evitar que
entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de
cozedura.

Os aparelhos com alimentacéo eléctrica devem ser
obrigatoriamente ligados a terra.

Nao manipule o interior do aparelho. Se necessario, contacte o
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Antes da instalacao
Este aparelho corresponde a classe 3, segundo a norma EN 30-1-
1 para aparelhos a gas: aparelho encastrado num madvel.

Estes aparelhos podem ser combinados entre si e/ou com placas
de cozedura convencionais da mesma marca, atraves da
utilizagéo do acessdrio de unido. Consulte o catalogo.

O mdével onde se instala o aparelho deve estar convenientemente
fixado e deve ser estavel.

Os mdveis préximos do aparelho, os revestimentos estratificados
e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais néo inflamaveis
e resistentes ao calor.

Este aparelho ndo pode ser instalado sobre frigorificos, maquinas
de lavar roupa, maquinas de lavar loica ou aparelhos similares.
Para instalar a placa de cozedura sobre um forno, este deve
incluir um mecanismo de ventilagéo forgada. Verifique as
dimensbes do forno no seu manual de instalacéo.

Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual
de instalagéo, respeitando sempre a distancia vertical minima em
relagcdo a placa de cozedura (fig. 1).

Preparacao do movel (fig. 1-2)
Realize um corte das dimensdes necessarias na superficie de
trabalho.

Em superficies de trabalho de madeira, envernize as superficies
de corte com uma cola especial para as proteger da humidade.

Se ndo houver um forno por baixo da placa de cozedura, coloque
um separador de material ndo inflamavel (por ex., de metal ou
madeira contraplacada) a 10 mm da base da placa de cozedura.
Assim, impede o acesso a parte inferior desta.

A distancia do fundo falso a ligagéo elétrica do aparelho tem de
ser de, pelo menos, 10 mm.

Instalacao do aparelho (fig. 3)

Nota: Utilize luvas de protecéo para montar a placa de cozinhar.

Segundo o modelo, a junta adesiva pode vir colocada de fabrica.
Se for esse o0 caso, nao a remova de forma alguma; a junta
adesiva impede as infiliragcdes. Se a junta nao vier colocada de
fabrica, cole-a na margem inferior da placa de cozedura.

Para a fixagdo do aparelho no mével de encastramento:

1. Retire os grampos do conjunto de acessorios e aparafuse-os na
posicao indicada, deixando que estes rodem livremente.

2.Encastre e centre a placa de cozedura.

Pressione sobre os seus extremos até que se apoie em todo o
seu perimetro.

3. Gire os grampos e aperte-os bem.

A posicéo dos grampos depende da espessura da superficie de
trabalho.

O aparelho néo deve ser fixado com silicone a bancada de
trabalho.

Desmontagem da placa de cozedura

Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gas.

Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da
montagem.
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Ligacao a gas (fig. 4)
Aligacdo do aparelho a rede de gas tem de ser realizada de forma
a que a torneira de fecho fique acessivel.

A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gas
estd equipada com uma rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

Realizar uma ligacéo rigida.

Efectuar a ligagdo com um tubo flexivel metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).
Se desejar estabelecer uma ligagéo cdnica, coloque o acessorio
com o numero 427950 e o vedante com o nimero 034308
(incluido no volume de fornecimento ou disponivel na assisténcia
técnica) entre o tubo de entrada da placa de cozinhar a gas e o
tubo de alimentagéo de gas. Fig. 4.
Evite o contacto do tubo com qualquer parte mével da unidade de
encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua
passagem por espacos que possam ficar obstruidos.
Para realizar a ligagdo a gas na horizontal, o nosso Servigo de
Assisténcia Técnica disponibiliza um cotovelo (cédigo 173018) e
uma junta (cédigo 034308).
Em qualquer uma das ligagdes nao mova nem rode o cotovelo
da posi¢ao que vem de fabrica.
Para realizar uma ligagdo com tubagem cilindrica, faca a ligacéo
directamente a saida do colector. Fig. 4b.

N&o se esqueca de intercalar a junta.
A\ Perigo de fuga!

Se manipular qualquer ligacao, verifique a estanqueidade.

O fabricante néo se responsabiliza se alguma ligagao apresentar
fugas depois de ter sido manipulada.

Ligacao eléctrica (fig. 5)

Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada ndo pode ser
mudado pelo utilizador, s6 o Servigo de Assisténcia Técnica deve
fazé-lo. Deve sempre respeitar-se a sec¢cdo minima e o tipo de
cabo.

As placas de cozedura séo fornecidas com um cabo de
alimentacdo com ou sem ficha.

Os aparelhos fornecidos com ficha sé devem ser ligados a
tomadas de terra devidamente instaladas.

Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de
contacto minima de 3 mm (excepto em ligagbes com ficha, se esta
estiver acessivel ao utilizador).

Mudanca do tipo de gas

Se as regulamentagdes do pais o permitirem, este aparelho pode
ser adaptado a outros tipos de gds (ver placa de caracteristicas).
As pecas necessarias para tal estdo incluidas no saco de
transformagéo fornecido (consoante o modelo) ou disponiveis no
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o
novo tipo de gas, proximo da placa de caracteristicas.

Os passos a seguir séo o0s seguintes:

A) Substituicao dos bicos (fig. 6):

1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e
distribuidores.

2.Em alguns aparelhos pode estar aparafusada uma placa de
metal no queimador para wok. Desaparafuse e retire a placa de
metal. (Fig. a)

3. Substitua os bicos com a chave que obtém através da nossa
Assisténcia técnica com o cédigo 340847 ou com o cddigo
340808 para queimadores de chama dupla. Ver tabela (fig. 8).
Preste atencdo para que o bico néo se solte aquando da
remogao ou da fixagdo. Para garantir a estanqueidade deve
apertar bem os bicos.

Nestes queimadores ndo tem de regular o ar primario.

4. Se o seu aparelho tiver uma placa de metal no queimador para
wok, deve aparafusar a placa de metal.

5. Fixe os distribuidores e as tampas dos queimadores nos
queimadores. Para além disso, coloque as grelhas.

B) Regulacao das torneiras de gas (fig. 7):
1. Coloque os comandos no nivel mais baixo.

2. Retire os comandos das torneiras de gas. Surge um anel de
vedacdo em borracha flexivel. Com a ponta da chave de
parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gas.
Nunca retire o anel de vedacéao. Os anéis de vedacéo
impedem a entrada de liquidos e de sujidade no interior do
aparelho, o que prejudica a sua funcionalidade.

3.Consulte a tabela (fig. 8); se necessario, adapte parafusos de
bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx
(fig. 7):
A: Os parafusos de bypass tém de estar bem apertados.
B: Os parafusos de bypass tém de fechar juntamente com a
fixagéo.
Certifique-se de que, ao rodar os comandos, o queimador ndo se
desliga entre o nivel mais alto e o mais baixo, e ndo ha um
retorno da chama.
Nunca desmonte a torneira de gas. Em caso de danos, a torneira
de gas tem de ser trocada por completo.

Indicatii referitoare la siguranta

Cititi instructiunile aparatului inainte sa trecefi la instalarea si
utilizarea acestuia.

Imaginile prezentate in aceste instructiuni sunt cu scop orientativ.

Producatorul este exonerat de orice raspundere daca nu sunt
indeplinite dispozitiile din acest manual.

Acest aparat trebuie sa fie utilizat exclusiv in locuri cu ventilatie
suficienta. Este interzisa conectarea la un dispozitiv de evacuare a
produsilor de ardere.

Toate lucrarile de instalare, conectare, reglare si adaptare la
alte tipuri de gaz trebuie sa fie realizate de catre un tehnician
autorizat, respectand toate normele si legislatia aplicabile si
dlSpOZItIIle companiilor locale furnizoare de gaz si energie
electrica. Se va acorda o atentie deosebita dispozitiilor
aplicabile in ceea ce priveste ventllatla

Este recomandat sa apelati la Serviciul nostru tehnic pentru
adaptarea la alte tipuri de gaz.

Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind
permisa utilizarea sa in scopuri comerciale sau profesionale.
Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garantia va fi
valabila numai daca se respecta utilizarea pentru care a fost
destinat.

Inainte de instalare, verificati compatibilitatea dintre conditiile de
distribuire locala cu reglajul aparatului care figureaza pe placuta cu
caracteristici (tipul si presiunea gazului, puterea, tensiunea).
inainte de orice actiune, intrerupeti alimentarea electrica si
cea cu gaz a aparatului.

Cablul de alimentare trebuie fixat de mobila pentru a nu atinge
parti fierbinti ale cuptorului sau ale plitei de gatit.

Aparatele cu alimentare electrica trebuie conectate obligatoriu la
fmpamantare.

Nu interveniti in interiorul aparatului. Daca este necesar, apelati la
Serviciul nostru tehnic.

inainte de instalare

Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1
pentru aparate pe baza de gaz: aparat incastrat intr-o mobila.
Aceste aparate pot fi combinate intre ele si/sau cu plite de gatit
conventionale de aceeasi marca, utilizand accesoriul de imbinare.
Consultati catalogul.

Mobila in care se instaleaza aparatul trebuie sa fie fixata intr-un
mod convenabil si sa fie stabila.

Mobilele apropiate de aparat, invelisurile stratificate si adezivul
care le fixeaza trebuie sa fie din materiale neinflamabile si
rezistente la caldura.

Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, masinilor
de spalat rufe, masinilor de spalat vase sau similare.

Pentru a instala plita de gatit deasupra unui cuptor, acesta trebuie
s& dispuna de ventilare fortata. Verificati dimensiunile cuptorului in
manualul de instalare al acestuia.

Daca instalati o hot&, aveti Th vedere manualul séu de instalare,
respectand intotdeauna distanta vertical& minima fat4 de plita de
gatit (fig. 1).

Pregatirea mobilei (fig.1-2)

Realizati o taietura in suprafata de lucru de dimensiunile necesare.
Pe suprafete de lucru din lemn, aplicati un adeziv special pe
suprafetele de taiere, pentru a e proteja de umiditate.

Daca nu exista un cuptor sub plita de gatit, amplasati un separator
din material neinflamabil (de ex. metal sau placaj) la 10 mm de
baza plitei de gatit. Astfel se impiedica accesul la partea inferioara
a acesteia.

Distanta de la palierul intermediar la racordul la retea al aparatului
trebuie sé fie de cel putin 10 mm.
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Instalarea aparatului (fig. 3)

Indicatie: La montarea plitei, folositi m&nusi de protectie.

In functie de model, garnitura adeziva poate fi montaté din fabrica.
In acest caz, nu o demontati sub nici o forma; garnitura adeziva
evita scurgerile. Daca garnitura nu este montata din fabrica,
montati-o la marginea inferioara a plitei de gatit.

Pentru fixarea aparatului in mobila de incastrare:

1. Scoateti clemele din punga cu accesorii gi ingurubati-le in pozitia
indicata lasand sa se roteasca libere.

2. inoastra;i si centrati plita de gatit.
Apasati pe extremitatile acesteia pané cand se sprijina pe tot
perimetrul sau.
3. Rotiti clemele si stréngeti-le pana la capat.
Pozitia clemelor depinde de grosimea suprafetei de lucru.
Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.

Demontarea plitei de gatit
Deconectati aparatul de la alimentarea electrica si cea de gaz.
Desurubati clemele si procedati in mod invers montarii.

Conectare la gaz (fig. 4)

Racordul la gaz trebuie realizat astfel incat robinetul de intrerupere
sa fie accesibil.

Capatul racordului de intrare a plitei de gatit pe gaz este prevazut
cu un filet de 1/2” (20,955 mm) care permite:

Conectarea rigida.

Conectarea cu un tub flexibil metalic (L min. 1 m - max. 3 m).
Daca doriti sa realizali o legatura conica, folositi accesoriul cu
numarul 427950 si garnitura cu numarul 034308 (daca este cazul,
continuta in pachetul de livrare sau disponibila Tn unitatea service)
intre tubul de intrare al plitei pe gaz si alimentarea cu gaz. Fig. 4.
Evitati contactul tubului cu partile mobile ale unitatii de incastrare
(de exemplu un sertar) si trecerea prin spatiile care sunt
susceptibile de blocare.

Daca trebuie sa realizati conectarea la gaz pe orizontala, serviciul
nostru tehnic dispune de un cot cu codul 173018, plus o garnitura
cu codul 034308.

In oricare dintre conexiuni nu migcati nici nu rotiti cotul din
pozitia n care iese din fabrica.

Daca trebuie sa realizati o conectare cilindrica, realizati
conectarea direct la iesirea colectorului. Fig. 4b.

Nu uitati sa intercalati garnitura.
A\ Pericol de scurgere!
Daca manevrati vreun racord, verificati etangeitatea.

Producatorul nu poate fi tras la raspundere daca vreun racord
prezinta scurgeri dupa ce a fost manevrat.

Conexiune electrica (fig. 5)

Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate sa fie
schimbat de catre utilizator, ci de céatre Serviciul tehnic. Trebuie
respectat tipul de cablu si sectiunea minima.

Plitele de gatit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fara
stecher.

Aparatele prevazute cu stecher trebuie doar sa fie conectate la
priza care sa dispuna de impamantare instalata corect.

Trebuie prevazut un intrerupator de circuit omnipolar cu
deschiderea contactului de minim 3 mm (cu exceptia conexiunilor
la priza, daca aceasta este accesibila pentru utilizator).

Schimbarea tipului de gaz

Daca legislatia tarii permite, acest aparat poate fi adaptat la alte
tipuri de gaz (consultati placuta cu caracteristici). Piesele necesare
pentru aceasta sunt in geanta de transformare furnizata (in functie
de model) disponibila la Serviciul nostru tehnic.

Important: La final, pozitionati eticheta adeziva care indica noul
tip de gaz n apropierea placutei cu caracteristici.

Pasgii care trebuie urmati sunt urmatorii:

A) inlocuirea duzelor (fig. 6):

1.Indepartati toate gratarele, capacele arzatoarelor si
repartitoarele.

2.La anumite aparate, pe arzatorul wok poate fi insurubata o placa
metalica. Desurubati si scoateti placa metalica. (Fig. a)

3. Inlocuiti duzele cu ajutorul cheii achizitionate de la unitatea
noastra de service, cu codul 340847 sau cu codul 340808
pentru arzatorul cu flacara dubla. Consultati tabelul (fig. 8). Aveti
grija ca duza sa nu se desprinda in momentul scoaterii sau
fixarii. Pentru a se asigura etanseitatea, duzele trebuie stranse
ferm.

Tn cazul acestor arzitoare, aerul primar nu trebuie reglat.

4.Daca, in cazul aparatului dumneavoastra, pe arzatorul wok se
afla o placa metalica, desurubati placa metalica.

5. Fixati repartitoarele si capacele pe arzatoare. De asemenea,
agezati gratarul.

B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
1. Pozitionati butonul de control pe treapta cea mai redusa.

2. Scoateti butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un
inel de etansare flexibil din cauciuc. Apasati cu varful
surubelnitei pe surubul de reglare a robinetului de gaz.

Nu scoateti niciodata inelul de etansgare. Inelele de etansare
impiedica patrunderea lichidelor si a murdariei in interiorul
aparatului, lucru care ar putea afecta capacitatea de functionare.

3. A se vedea tabelul (fig. 8); daca este necesar, ajustati suruburile
de bypass (M) cu ajutorul unei surubelnite Torx (fig. 7):

A: suruburile de bypass trebuie stranse bine.
B: suruburile de bypass trebuie asezate coplanar cu dulia.

Asigurati-va ca la rotirea butonului de control intre treapta cea
mai mare si cea mai mica, arzatorul nu se stinge si ca nu se
produce o intoarcere a flacarii.

Nu demontati niciodat& axul robinetului de gaz. In cazul unei
deteriorari, robinetul de gaz trebuie schimbat complet.

I'IpaBMna TEeXHUKHU H6e3onacHOCTH

Mepea Hauanom MoHTaXKa 1 SKCnNyaTauuu BHUIMATENbHO U3yuuTe
PYKOBOZCTBO K 3neKTponpuéopy.

Mpu1BeAeHHbIE B AAHHOM PYKOBOACTBE PUCYHKM ABMAIOTCA
OPUEHTUPOBOYHBLIMM.

Mpu HeBLINONHEHWN UHCTPYKLMIA, COAEpaLLMXCA B JAHHOM
pyKoBoACTBe, NPOU3BOAUTENL OCBOGOM AAETCA OT BCAKOM
OTBETCTBEHHOCTH.

JaHHbli Npr6op MOXHO yCTaHaBIMBATbL TONIbKO B XOPOLLO
npoBeTPMBaEMbIX NOMeLLeHUAX. BapoyHyto naHenb Henb3A
NOACOEAWHATL K ALIMOXOAY ANA 0TBOAA AbIMOBLIX ra30B.

Bce onepauuu no ycTaHOBKe, MOAKNIOYEHHUIO K INIEKTPOCETH,
Hanagke ¥ apanTauMu K Apyromy BUAY ra3a AONKHbI
NpoBOAUTLCA CEPTUPULMPOBaAHHBIM CNELMaNUCTOM B
COOTBETCTBUU CO BCEMU AEUCTBYOLLIUMH HOPMaMK U
3aKoHoAaTenbCTBOM, a TaK)e ¢ NpeAnUCaHUAMU MEeCTHbIX ra3o-
1 aneKTpocHabKarowux komnaHuin. Ocob6oe BHUMaHUe cneayeT
yaenuTtb Tpe6oBaHMAM K BEHTUAALUK.

Ina anantauuu npu6opa K Apyromy Buay raza peKomeHayem
CBA3aTbCA C HAaLWMM CEPBUCHBIM LIEHTPOM.

JaHHbli nprbop npeAHasHauYeH UCKIHOUYMTENBHO ANA BbITOBOrO
UCMOMb30BaHUA U HE MOXXET NPUMEHATLCA B MPOMBILLNEHHBIX UK
KOMMepUecKux Lenax. [aHHbli npubop Henb3A ycTaHaBnmBath Ha
AXTax UM B aBTOKemnepax. [apaHTiA Npou3BoAnTeNa AeUcTBUTENbHA
TOMBKO B Cllyyae UCMoNb30BaHUA NprMbéopa No HasHauYeHuIo.

Mepea yctaHOBKOW HEOBXOAMMO NPOBEPUTL, COOTBETCTBYIOT /U
XapaKTePUCTUKM MECTHbIX pacnpeaenuTenbHbIX ceTen (BUA 1
ZlaBneHue rasa, MOLHOCTb U HaNpAXKEHWE 3NEKTPOCETH) HACTPONKaM
npubopa.

Mepen nposegeHnem ntobbIx AENCTBUIT HEO6XOAUMO NEPEKPLITL
nopgauy rasa u anekTPoO3HepPru1 K AaHHOMY aneKTponpubopy.
Ka6enb nutaHnA HeO6X0AMMO 3aKpenuTb Ha TymMOe, YTobbl He
ZloMnycKaTb ero CONPUKOCHOBEHWA C HarpeBatoLLUMMUCA AeTanAMm
ZlyXOBOro WKada Ui BapoUHOH naHenu.

Mpubopbl, paboTaroLLne OT 3NEeKTPOCeTH, 06A3aTENBHO AOMKHbI ObiTh
3a3eMJIEHBI.

Henb3A BHOCUTb U3MEHEHMA BO BHYTPEHHWUE 3NeMeHThI npubopa.
Ecnu Heob6xoaumo npov3BecT peMoHT, o6patuTech B Hall
CEPBUCHbIH LIEHTP.

ﬂepen Ha4yaJsioMm YCTaHOBKH

JaHHbli npu6op OTHOCUTCA K TPETLEMY KNACCY 3aLUMThI MO CTaHAapTy
EN 30-1-1 anAa rasoBbix NpMOOPOB: BCTPOEHHOE 060pyAOBaHUE.
JaHHble naHeny MoryT KOMOUMHMPOBATLCA MexXay cobow v (Mnun) ¢
00bIYHBIMKY BAPOYHLIMW NAHENIAMU 3TOW YKe MapKK1 C MOMOLLbIO
COeANHUTENbHOW NNaHKK. Ee MOXKHO HaWTK B HalLeM Kartasnore.
KyxoHHas Tym6a, B KOTOpYHO BCTpauBaeTcA BapoyHas naHesb,
ZIOMKHa BbITb 3aKpenneHa 1 ycToiunea.

ConpuKkacaroLlancA ¢ BapoYHOM naHenbio Mebesb, CIoucTbie
06/1MLOBOYHbEIE MOKPLITUA U 3aKPENNAOLLNIA UX KNel A0MKHbI ObiTb
HEBOCMNIaMEHAOLMMUCA U TEPMOCTONKUMM.

JaHHbli npuMbop Henb3A ycTaHaBNWBATbL HAA XONOAUSIbHUKaMM,
CTUpanbHbIMU MaLLUMHAMK, NOCYAOMOEYHBIMU MaLLUMHAMKU U APYTOK
nof06HOW TEXHUKOM.

Ecnu TpebyeTtcA ycTaHOBUTbL BAPOUHYHO NaHesb HaZ AYXOBbIM
LKapoM, cneayet BblbpaTb MoAeNb AyX0BOro LiKada ¢ CUCTEMON
NPUHYAUTENBHON BEHTUNAUMK. [TpoBepbTE pasmepbl AyX0BOro WKadpa
B COOTBETCTBYIOLLEM PYKOBOZLCTBE MO MOHTaXY.
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Mpwu ycTaHOBKE BLITAXXHOTO YCTPOWCTBA HEOOX0AMMO CreaoBaTb
MHCTPYKLMAM COOTBETCTBYHOLLENO PYKOBOACTBA MO MOHTaXKY,
cobnoaan MUHUMAaNIbHOE PacCTOAHWE MO BepTUKaNU Mexay
BapOYHOW NaHenblo M BbITAXXKOM (puc. 1).

MNoaroTtoBka Tym6bI (pUc. 1-2)

MponenaiTe B CTONELLHNLE OTBEPCTUE HYXHbIX Pa3MepOoB.

Ecnu cTonelwHvua BeinonHeHa 13 Aepesa, NOKPOMTE MOBEPXHOCTb
cpesa crneunanbHbIM repMeTUKOM, YToBb! 3alUMTUTL ee OT AeCTBUA
Bnaru.

Ecnn noa BapoyHOl NaHenbio He MOHTUMPYETCA AyXOBOK LUKa®,
cnezyeT yCTaHOBUTb NEPEeropoaKy U3 HeBoCnnaMeHAoLLeroca
marepuvana (Hanpumep, U3 MeTtanna unu paHepbl) Ha PacCTOAHUU
10 MM OT HUXKHEeW NMOBEPXHOCTU BAPOYHOM NaHenu. Takum o6pasom
ZIOCTYN K HWXHEN YacTu BapoyHoW naHenu GyaeT nepexpsbIT.
PaccTtoAHre Mexxay MPOMEIKyTOUHOM NOJSIKOM ¥ MEeCTOM NOAKIOYEHNA
npubopa K 3NeKTPoCeTH AOMKHO BbiTb HE MeHee 10 MM.

MoHTax npubopa (puc. 3)

YKasaHue: [pu ycTaHOBKe BapOYHOW NaHEeNM UCMONb3YMTE 3alLUTHBIE

nepyaTky.

HekoTopble Mozenu NOCTaBNAIOTCA C YCTAHOBNEHHOW Ha dpabpuke

KneALlencA NpoKknaakon. Ecnu npoknaaka yctaHoBNEHa, HU B KOEM

cnyyae He CHUMaWTe ee; KnefLlaAcA NpoKnaaKka npeaotspailaert

noatekanue. Ecnu npoknazka He yctaHoBneHa Ha pabpuke,

NPUKIENTE ee K HKHEMY Kpato BapOYHOMW NaHenu.

Y106kl 32KpENUTL BAPOYHYLO NaHesnb B Tymbe:

1. BosbmuTe M3 nakeTa ¢ NPUHAANEXHOCTAMMU 32XKUMbI U MPUBUHTUTE
UX B MOKA3aHHOM Ha PUCYHKE MONOXKEHWUU TaK, YToObl OHU MOTU
cB0o6OAHO BpalLaTbCA.

2. BcTaBbTe BapoyHyto NaHesb B MOArOTOBIEHHOE OTBEPCTUE U
BbIPOBHAWTE €e.

Haxmute Ha KpaA naHenu Tak, YTobbl BApoYHasA naHesnb onepnach
Ha KpaW CToneLlHWUbl N0 BCeMy NepumeTpy.

3. PassepHMTe 32XXUMbI U TYro 3aTAHUTE UX.
[Mono>keHne 3aXKMMOB 3aBUCHT OT TONLLUMHBI CTOSTELLHULbI.

3anpeu.|aeTCH NnpuKnensaTb an60p K cTonewHuue ¢ noMoLL b
CUJINKOHA.

JdeMoHTam BapOLIHOﬁ naHenu
OtcoeanH1Te NpMBOpP OT SNEKTPOCETU 1 OT razonpoBoAa.

OTprTI/ITe BUHTbI 3a)XXMUMOB 1 NOBTOpUTE AENCTBUA, BbINONHEHHbIE BO
BpemMA MOHTa)ka, B OépaTHOM nopAaake.

MoaxkntoueHue rasa (puc. 4)

MoAkntoYeHne K rasy AOMKHO BbiTb OCYLLECTBNIEHO TaKMM 06pasom,
uTo6bl Bbii1 CBOBOAHBIM AOCTYN K 32MOPHOMY KPaHy.

Ha KoHue BnycKkHoro natpy6ka BapoyHOi naHenu umeetca pesbba
anameTpom 1/2” (20,955 Mm), nosBonatoLlan obecneunTs:

- XXeCTKOe CoeauHeHue;

- COEAVHEHWE C TMOKUM MEeTaNIMYECKUM LLUaHIOM

(MUWH. annHa: 1 M, Makc. anuHa: 3 m).
Mpu KOHUYECKOM COEAMHEHUM, BCTaBbTe NPUHAANEXHOCTb MoA
Homepom 427950 v ynnoTHuTenb noa Homepom 034308
(nocTaBnATCA B KOMMEKTE UK MOTYT ObiTb NPUOBPETEHLI B
CepBUCHOM cny)xbe) Mexkay BnyCKHOW TpyOoi rasoBoi BapoyHoOi
naHenu u Tpy6oit noasoaa rasa. Puc. 4.
Heo6x0aMMOo UCKIOUNTL CONMPUKOCHOBEHME LUaHra C NOABUXKHLIMM
yactAMK Mebenu, B KOTOPYLO BCTpauBaeTCA BapoYHaA NaHesb
(Hanpumep, ¢ BbIABMKHBLIMU ALLMKAMU), a TAKXKE MPOXOXKAEHWE
LunaHra B MecTax, KOoTopble MOryT OKa3aTbCA 3arpOMOXKAEHHbLIMU.
Ecnu HeoB6xoanMmo caenatb NOABOAKY rasa ropu3oHTaNbHO, B HalleM
CEPBUCHOM LIEHTPE MOXXHO NPUOBPECTH KONEHO TpyObl (apTUKy”
173018), a Takxe npoknaaky (aptukyn 034308).
Kakum 6kl HU BbiNo coeanHeHne, Henb3A CABUraTh UK
noBopaynBaTh KONEHO W3 MOJIOXEHUA, B KOTOPOE OHO ObIfo
yCTaHOBMNEHO Ha 3aBoje.
Ecnn Heo6X0AMMO BbINONHUTL LMIIMHAPUYECKOE COEAUHEHVE,
npucoeanHnUTe TPYOYy NPAMO K KOHLY BRYCKHOro natpyoka. Puc. 4b.

He 3a6yAabTe yCTaHOBUTL YNAOTHUTENBHYIO MPOKNAAKY.

A\ CylecTByeT onacHOCTb YTeUKH rasa!

Mocne BHECEHWA U3MEHEHWI B COEAMHUTENbHYIO KOHCTPYKLMIO
npoBepbTe ee repMeTUYHOCTb.

MpounsBoanTenb He HECET OTBETCTBEHHOCTH 3a YTEeUKy rasa B

COEAMHEHWAX, BbIMONHEHHBIX NOMb30BATENEM WIIU UCTIONHUTENEM
MOHTa)KHbIX paboT.

MoaxntoueHne K aneKTpoceTH (puc. 5)

JaHHbli npubop oTHOCUTCA K Knaccy “Y”: He lonycKaeTcA 3amMeHa
kabena nNUTaHWA Nonb3oBaTeneM, 3T0 MOXET AenaTtb TONbKO
CepBUCHbIN LeHTp. Heobxoanmo yunteiBaTh TMN Kabena u ero
MWUHUMaJIbHOE CeYeHue.

BapouHble naHenu nocTaBnATCA ¢ kabenem NUTaHuA, KOTOpPbI
MOXET HE UMETb LUTENCESIbHON BUMKU.

MprBopbI, CHABKEHHbIE LLTENCENBHOW BUKOW, MOXHO NOAKOYaTh
TONBbKO K PO3ETKAM C NPaBUIIbHO YCTAHOBAEHHBIM 3a3€MIIEHUEM.
Heobxoanmo npeslycMoTpeTb pasmMbiKatoLLee YyCTPOMCTBO AA BCEX
nontocoB npubopa ¢ BO3AYLLUHLIM 3230pOM MEXZY KOHTaKTamu He
MeHee 3 MM (32 UCKIHOYEHUEM CNyYaeB NOACOeAUHEHUA C
UCMNoNb30BaAHWEM PO3ETKHM, ECNK NOMb30BaTeNb UMEET K Helt AocTyn).

ApanTauus K gpyromy Buay rasa

Ecnu 970 paspelueHo HopMamu CTpaHbl, AaHHBIA NPUOOP MOXKHO
HaCTPOWTb AJIA UCMONb3OBaHKUA C APYTMMHW BUAAMM rasa (CM.
TabnnyKy ¢ xapaktepuctukamu). Heobxoaumble ans aToro Aetanu
HaxoAATCA B NOCTaBNAEMOM C HEKOTOPbLIMKU MoAenAMU Habope AnA
afanTauuu, KOTOPbIN TaKXKE MOXKHO NPUOBPECTH B HALLIEM CEPBUCHOM
LieHTpe.

BHumaHue! MNocne okoH4aHWA paboTbl HaKknenTe pALOM C TabnuyKon
C XapaKTepUCTUKaMW BapOYHOW NaHEeN STUKETKY C yKasaHueM
HOBOro BMAa rasa.

Heobxoanmo BbINONHUTL CreaytoLuve AeiCTBuA:

A) 3ameHa popcyHOK (puc. 6):

1. CHUMUTE BCe PELLETKM, KPbILLKWA FOPENoK U pacnpeaesnuresnu.

2.Ha HeKkoTopbIx Npubopax MeTannnMyecKkas nnactTuHa MoXkeT 6biTb
npukpyyeHa K ropenke Wok. OTBUHTUTE U CHUMWUTE METaIMYeCKYo
nnactuhy. (Puc. a)

3. 3ameHWTe POPCYHKM KIHOUOM, KOTOPLIA MOXHO Npuobpectv B
Hallei cepBUCHOK cny>kbe no koay 340847 unu no koay 340808
ZNA TOPesnioK ¢ ABOMHbIM nnameHem. Cwm. Tabnuuy (puc. 8).
Y6eaunTtech, UTo GOPCYHKA HE OTCOEAMHAETCA MPWU CHATUM UMK
ycTaHoBKe. YTo6bl 06ecrneunTs repMeTUYHOCTb, 3aTAHNUTE
POPCYHKMU.

C 3TMMM ropenikamu BaM He HY)XXHO perynupoBarb NepBUYHbIN
BO34YX.

4. Ecnv BaLl np1Oop OCHALLEH MeTaNNIMYeCcKo NIacTUHOM Ha ropeske
Wok, npUBMHTUTE METANNIMYECKYHO NNACTUHY.

5. 3akpenuTe GOPCYHKM U KPbILLKK FOPENOK HA COOTBETCTBYHOLLIMX
ropenkax. Takxe npukpenute peLuéTku.

B) HacTpo#Kka razoBbix KpaHOB (pUc. 7):

1. YcTaHOBWTE pPerynatopbl Ha CamMyto HU3KYIO CTyMeHb.

2. CHMMUTe perynATopbl C ra3oBbiX KPaHOB. Tenepb MOXHO yBUAETb
rMOKOE PE3NHOBOE YNIOTHUTENbHOE KOMbLO. Ha)KMUTE KOHLOM
OTBEPTKM Ha PerynmMpoBOYHbIN BUHT ra3oBoro KpaHa.

Hukorpa He cHUMaNTe YNNOTHUTENbHOE KOMbLO.
YnnoTHUTENbHbIE KOoMbLa NPeAoTBPAaLLAoT NPOHUKHOBEHWE
YKMAKOCTEN W 3arpA3HEHMUIA BHYTPb Npubopa, KoTopble MoryT
MOB/IMATL Ha ero GYHKLUMOHUPOBAHWE.

3. Cm. Tabnuuy (puc. 8); Npu HeOBXOAUMOCTH PETYIMPOBOYHbIE
BUHTbI (M) MOXHO OTperynuMpoBatb ¢ noMoLLbio oTBEPTKM TORX
(puc. 7):

A: perynmpoBoYHbIe BUHTbI AOMKHbBI ObITb 3aTAHYTHI.

B: perynvpoBOoYHble BUHTLI AOMKHbI NAOTHO Npuneratb K
yrnyénexuto.

Y6enutecsb, 4To NpU NOBOPOTE PerynAaTopa OT Camoi BbICOKOW A0
CaMOM HU3KOM CTYMEHW ropesika He BbIKITIYaeTCA U He NPOUCXOAUT
OTAAuYM NNameHu.

Hwukoraa He cHMMalTe ock ra3oBoro kpaHa. B cnyyae nospexaeHua

cneayeT NOMHOCTLIO 3aMEHUTb ra3oBbIi KPaH.

Guvenlik énerileri
Cihazi kurmadan veya kullanmadan énce talimatlari okuyunuz.
Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amaglidir.

Bu kilavuzdaki kurallara uyulmadigi takdirde, Uretici herhangi
bir sorumluluktan muaf olacaktir.

Bu cihaz yalnizca yeterince havalandirilan yerlerde kullaniimalidir.
Herhangi bir yanma trunleri tahliye cihazina baglanmamalidir.
Biitin kurulum, baglanti, ayarlama ve gaz tipine gore
uyarlama islemleri yetkili bir teknisyen tarafindan, tilkedeki
standartlara ve yururlikteki kanuni yénergeler ile yerel gaz ve
elektrik tedarikcisi sirketin talimatlarina uygun olarak
gerceklestirilmelidir. Havalandirma ile ilgili gecerli
dizenlemelere 6zel bir dikkat gosterilecektir.

Diger gaz tiplerine uyarlama gerektiginde Teknik Servisimizi
cagirmaniz oénerilir.

Bu cihaz evde kullanim i¢in tasarlanmistir, ticari veya profesyonel
amaglarla kullanilamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz.
Garanti sadece tasarim amacina uygun kullaniimasi durumunda
gecerlidir.

Kurulumdan &nce, yerel gaz tedarik sartlarinin ézellik plakasinda
yer alan cihaz diizenlemesiyle (gazin ézelligi ve basinci, glg,
voltaj) uyumlu olup olmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir islemden 6nce, cihazin gaz ve elektrik
beslemesini kesiniz.
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Elektrik kablosu, firin veya pisirme tezgahinin sicak kisimlarina
temas etmemesi icin mutfak mobilyasina sabitlenmelidir.
Elektrik beslemesi ile calisan cihazlarin tim baglantilari mutlaka
topraklanmahdir.

Cihazin i¢ kismini kurcalamayiniz. Gerekirse Teknik Servisimizi
¢agirniz.

Kurulumdan énce

Bu EN 30-1-1 gazli cihazlar normuna gére 3. sinif bir cihazdir:
mobilyaya gémme cihaz.

Bu cihazlar kendi iclerinde ve/veya ayni markaya ait geleneksel
pisirme tezgahlari ile ek aksesuarlar kullanilarak birlestirilebilir.
Kataloga bakiniz.

Cihazin monte edildigi mobilya diizgiin sekilde sabitlenmis ve
hareketsiz olmalidir.

Cihaz yakinindaki mobilyalar, ylizey kaplamalari ve bunlari
birbirine yapistiran tutkal, yanici olmamali ve 1siya dayanikh
olmalidir.

Bu cihaz, buzdolabi, camasir makinesi, bulagik makinesi ve
benzeri esyalarin lizerine kurulamaz.

Pisirme tezgahini bir firinin Gzerine kurmak icin bu firin yapay bir
havalandirmaya sahip olmalidir. Firinin boyutlarini, kurulum
kilavuzundan kontrol ediniz.

Havalandirma kurarken kurulum kilavuzunu dikkate aliniz, pisirme
tezgahina minimum dikey uzakhga uyunuz (Sekil 1).

Mobilyanin hazirlanmasi (Sekil 1-2)
Calisma yizeyinin Uzerine, belirtilen dl¢llerde bir kesik aginiz.

Ahsap c¢alisma tezgahlarinda, kesim ytizeyini nemden korumak
amaciyla ézel bir cila ile vernikleyiniz.

Eger altta bir firin yoksa, pisirme tezgahinin alt kisminin 10 mm
altina, yanmaz malzemeden (6rnegin metal veya atese dayanikh
kontrplak) yapilmis ayraci yerlestiriniz. Boylece alt kisma giris
engellenmis olur.

Ara rafin cihazin sebeke baglantisina mesafesi en az 10 mm
olmaldir..

Cihazin kurulumu (Sekil 3)

Bilgi: Ocagin montaji icin koruyucu eldiven kullaniniz.

Modele bagli olarak yapiskan conta fabrikadan monte edilmis
olarak gelebilir. Eger bu sekilde gelirse, hicbir suretle
¢ikartmayiniz; yapiskan conta sizintilara engel olur. Eger conta
fabrikadan monte edilmis olarak gelmezse pisirme tezgahinin alt
kismina yapistiriniz.

Cihazi mobilyaya baglamak igin:

1. Klipsleri aksesuar setinden cikariniz ve rahat¢a dénebilmelerini
saglayarak belirtilen pozisyonda vidalayiniz.

2. Pisirme tezgahini ortalayiniz ve cihazi yerlestiriniz.

Yizeyin tim cevresini destekleyene kadar kenarlarindan
bastiriniz.

3. Klipsleri déndirinlz ve sikica vidalayiniz.
Klipslerin pozisyonu ¢alisma ylizeyinin kalinhidina baghdir.
Cihaz silikonla ¢alisma tezgahina yapistirilamaz.

Cihazin sokililmesi

Cihazin elektrik ve gaz baglantisini kapatiniz.
Klipsleri ¢ikariniz ve montajin tersi bir sirayla devam ediniz.

Gazh baglant1 (Sekil 4)

Gaz baglantisi, kapatma musluguna erisilebilinecek sekilde
yapiimis olmalidir.

Gazli pisirme tezgahi giris baglantisinin ucu 1/2”lik (20,955 mm)
bir yiv ile donatiimistir, bu asagidakileri saglar:

Dayanikli bir baglanti.
Esnek metal borulu baglanti (L min. 1 m - maks. 3 m).

Konik bir baglanti elde etmek istiyorsaniz, 427950 numarali
aksesuar pargasini ve 034308 numaral contayi (teslimat
kapsamina dahildir veya misteri hizmetlerinden temin edilebilir)
gaz ocaginin giris borusu ile gaz hatti arasina monte ediniz. Resim
4.

Borunun, ankastre Unitesinin hareketli kisimlari ile (6rnegin bir
cekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden gegisini
onleyiniz.

Gazl baglantinizi yatay olarak baglamaniz gerekirse Teknik
Servisimiz size kod numarasi 173018 olan bir dirsek ve kod
numarasi 034308 olan bir conta sagdlayabilir.

Baglantilarin higbirisinde, dirsegin fabrika ¢ikis pozisyonunu
degistirmeyiniz.

Silindirik baglanti yapilmasi gerekirse, baglantiyi kolektér ¢ikisina
dogrudan yapiniz. Sekil 4b.

Contay| takmayi unutmayiniz.

A\ Sizinti tehlikesi!

Herhangi bir baglanti degisikligi gerekli oldugunda sizdirma yapip
yapmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir gaz baglantisi kurcalanma sonucu sizinti yaptigi
takdirde dretici firma sorumluluk kabul etmez.

Elektrikli baglanti (Sekil 5)

Bu cihaz “Y” tipindendir: Girig kablosu, kullanici tarafindan, Teknik
Servis olmadan degistirilemez. Kablo tipine ve minimum kalinhga
dikkat etmek gerekmektedir.

Pisirme tezgahlari, figli veya fissiz bir besleme kablosu ile birlikte
tedarik edilir.

Fisleri olan cihazlar, sadece uygun sekilde yerlestiriimis
topraklama girigli priz kutularina baglanmalidir.

Minimum kontak ag¢iklidi 3 mm olan bir omnipolar akim kesici
temin edilmelidir (prizli baglantilar harig, eger kullanici tarafindan
erigilebiliyorsa).

Gaz tipinin degistirilmesi

Ulke standartlari izin verdigi takdirde, cihaz farkli gaz tiplerine
uyarlanabilir (6zellikler tablosuna bakiniz). Bunun igin gerekli olan
pargalar, (modele gére) temin edilen veya Teknik Servisimizde
mevcut bulunan transformasyon donanim c¢antasinda
bulunmaktadir.

Onemli:Son olarak yeni gaz tipini gésteren etiketi 6zellikler
tablosunun yanina yapistiriniz.

izlenecek adimlar su sekildedir:

A) Memelerin degistirilmesi (Sekil 6):

1. Tum 1zgaralari, brilér kapaklarini ve dagiticilari ¢ikariniz.

2.Bazi cihazlarda Wok briilériine vidali bir metal plaka bulunur. Bu
metal plakanin vidalarini sékiniz ve ¢ikariniz. (Sek. a)

3. Musteri hizmetlerimizden 340847 koduyla veya cift alevli
brilérler icin 340808 koduyla temin edebileceginiz anahtar ile
memeleri degistiriniz. Bkz. tablo (Sekil 8). S6kme veya sikma
sirasinda memenin ayrilmamasina dikkat ediniz. Sizdirmazhigin
saglanmasi igin memenin iyice sikilmig olmasi gereklidir.

Bu brulérlerle birincil havayi reglle etmenize gerek kalmaz.

4. Cihazinizin Wok brilériinde metal plaka varsa metal plakayi
vidalayiniz.

5. Dagiticiyi ve brilér kapaklarini brulérlere sabitleyiniz. Tel
1zgaralari da takiniz.

B) Gaz vanalarinin ayan (Sekil 7):

1. Kumanda digmesini en diisik kademeye ayarlayiniz.

2. Kumanda diigmesini gaz vanasindan sékiniiz. Esnek bir lastik
halka conta gértndr. Tornavidanin sivri ucunu, gaz vanasinin
ayar vidasina bastiriniz.

Halka contay asla ¢cikarmayiniz. Halka contalar, sivilarin ve
pisliklerin cihaz icine girmesini ve cihazin fonksiyonlarini kétu
etkilemesini engeller.

3.Bkz. Tablo (Sekil 8); baypas vidalarini (M) gerekirse bir Torx
tornavida ile ayarlayiniz (Sekil 7):

A: Baypas vidalari sikilmahdir.
B: Baypas vidalari sokete temas edecek bicimde kapatiimalidir.

Kumanda diigmesini cevirerek briilériin en ylksek

kademesinden en disiik kademesine gecerken alevin

sénmediginden ve bir alev tepmesi olmadigindan emin olunuz.
Asla gaz vanasi aksini sdkmeyiniz. Bir hasar durumunda gaz
vanasinin komple degistiriimesi gerekir.
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	3. Gire las grapas y apriételas a fondo.
	Desmontaje de la placa de cocción
	Conexión de gas (fig. 4)
	: ¡Peligro de fuga!

	Conexión eléctrica (fig. 5)
	Cambio del tipo de gas
	A) Cambio de inyectores (fig. 6):
	1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.
	2. El quemador wok de algunos aparatos puede tener una placa metálica atornillada. Desatornillar y retirar la placa metálica. Fig. a.



	3. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de nuestro servicio técnico con código 340847 (para quemadores de doble llama código 340808). Ver tabla (fig. 8). Tenga especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo ...
	4. Si su aparato tiene una placa metálica en el quemador wok, volver a atornillar la placa metálica.
	5. Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus correspondientes fuegos. Además deberá colocar adecuadamente las parrillas.
	B) Reglaje de los grifos (fig. 7):
	1. Coloque los mandos en la posición de mínimo.


	2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrará con un retén de goma flexible. Presione con la punta del destornillador para acceder al tornillo de regulación del grifo.
	3. Consulte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de la fig. 7:
	Þ Notice de montage
	Indications de sécurité
	Avant l'installation
	Préparation du meuble (fig.1-2)
	Installation de l'appareil (fig. 3)
	Remarque
	1. Sortez les agrafes de la poche des accessoires et vissez-les dans la position indiquée en les laissant tourner librement.




	2. Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
	3. Tournez les agrafes et serrez-les à fond.
	Démontage de la plaque de cuisson
	Branchement de gaz (fig. 4)
	: Risque de fuites !

	Branchement électrique (fig. 5)
	Changement du type de gaz
	A) Échange des buses (fig. 6) :
	1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brûleur et les répartiteurs.
	2. Sur certains appareils, une plaque métallique peut être vissée au brûleur Wok. Dévissez la plaque métallique et retirez-la. (Fig. a)



	3. Échangez les buses avec la clé disponible auprès de notre service après-vente avec le code 340847 ou pour le brûleur à double flamme avec le code 340808. Voir le tableau (fig. 8). Veillez à ce que la buse ne se détache pas lors de l'enlèv...
	4. Si votre appareil dispose d'une plaque métallique sur le brûleur Wok, vissez la plaque métallique.
	5. Fixez les répartiteurs et les chapeaux des brûleurs sur les brûleurs. Fixez par ailleurs les grilles.
	B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :
	1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.


	2. Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une bague d'étanchéité en caoutchouc apparaît. Appuyez avec la pointe du tournevis pour accéder à la vis de réglage du robinet de gaz.
	3. Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) à l'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :
	Biztonsági előírások
	Üzembe helyezés előtt
	A bútor előkészítése (1-2. ábra)
	A készülék üzembe helyezés (3. ábra)
	Utasítás
	1. Vegye ki a pántokat a tartozékok zacskójából, majd állítsa azokat a jelzett pozícióba úgy, hogy lazán forogjanak.



	2. Helyezze el és igazítsa be a főzőlapot.
	3. Húzza meg a pántokat, és jól szorítsa be őket.
	A főzőlap kiszerelése
	Gázcsatlakoztatás (4. ábra)
	: Áramütés veszélye!

	Elektromos csatlakoztatás (5. ábra)
	A gáz típusának megváltoztatása
	A) A fúvókák cseréje (6 ábra):
	1. Távolítson el minden rácsot, égőfejfedelet és elosztót.
	2. Egyes készülékeknél a wok égőfejnél rá van csavarozva egy fémlemez. Csavarozza ki a fémlemezt és távolítsa el. (a ábra)



	3. A fúvókákat cserélje ki a vevőszolgálatunkon kapható 340847 kódszámú, kettős lángú égő esetén pedig 340808 kódszámú kulccsal. Lásd: táblázat (8 ábra). Ügyeljen arra, hogy a fúvóka ne váljon le a levétel vagy a rögzít...
	4. Amennyiben készülékén a wok égőfejnél van egy fémlemez, csavarozza fel a fémlemezt.
	5. Rögzítse az elosztókat és az égőfejfedeleket az égőkre. Ezenkívül helyezze fel a rácsokat.
	B) A gázcsapok beállítása (7 ábra):
	1. A kezelőgombokat állítsa a legalacsonyabb fokozatra.


	2. Vegye le a kezelőgombokat a gázcsapokról. Megjelenik egy rugalmas gumitömítés. Egy csavarhúzó hegyével nyomja meg a gázcsap beállítócsavarját.
	3. Lásd a táblázatot (8 ábra); az áteresztő csavarokat (M) szükség esetén egy torx csavarhúzóval igazítsa be (7 ábra):
	Indicazioni di sicurezza
	Prima dell'installazione
	Preparazione del mobile (fig. 1-2)
	Installazione dell'apparecchio (fig. 3)
	Avvertenza
	1. Estrarre le graffe dal sacchetto degli accessori e avvitarle nella posizione indicata lasciando che girino liberamente.



	2. Incassare e centrare il piano di cottura.
	3. Girare le graffe e stringerle a fondo.
	Smontaggio del piano di cottura
	Attacco del gas (fig. 4)
	: Pericolo di fughe!

	Connessione elettrica (fig. 5)
	Cambio del tipo di gas
	A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):
	1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.
	2. In alcuni apparecchi, sul bruciatore per wok può essere avvitata una piastra di metallo. Svitare e rimuovere la piastra di metallo. (Fig. a)



	3. Sostituire gli ugelli con la chiave che trovate presso il nostro servizio tecnico con il codice 340847 o per il bruciatore a fiamma doppia con il codice 340808. Vedere tabella (fig. 8). Prestare particolare attenzione a che gli ugelli non si stacc...
	4. Se l'apparecchio dispone di una piastra di metallo sul bruciatore per wok, avvitare la piastra di metallo.
	5. Fissare i bruciatori e i coperchi bruciatore ai bruciatori. Inoltre applicare le griglie.
	B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):
	1. Portare la manopola di comando sul livello più basso.


	2. Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas. Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola del gas.
	3. Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):
	Veiligheidsaanwijzingen
	Vóór de installatie
	Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
	Installatie van het apparaat (afb. 3)
	Aanwijzing
	1. Haal de klemmen uit de zak met accessoires en schroef deze vast in de aangeduide stand, zorg dat deze vrij draaien.



	2. Bouw de kookplaat in en centreer deze.
	3. Draai de klemmen helemaal aan.
	Uitbouw van de kookplaat
	Gasaansluiting (fig. 4)
	: Lekgevaar!

	Elektrische aansluiting (fig. 5)
	Verandering van gastype
	A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):
	1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.
	2. Bij sommige apparaten kan aan de wokbrander een metalen plaat zijn vastgeschroefd. De metalen plaat eruit schroeven en verwijderen. (Afb. a)



	3. De koppen met de sleutel vervangen die u via onze servicedienst met de code 340847 of voor branders met dubbele vlam met de code 340808 ontvangt. Zie tabel (afb. 8). Erop letten dat de kop tijdens het afnemen of het bevestigen niet losraakt. Om de...
	4. Als uw apparaat over een metalen plaat aan de wokbrander beschikt, de metalen plaat vastschroeven.
	5. De verdelers en branderdeksels vastmaken aan de branders. Bovendien de roosters aanbrengen.
	B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):
	1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.


	2. Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
	3. Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Przed zainstalowaniem
	Przygotowanie mebla (rys. 1-2)
	Instalacja urządzenia (rys. 3)
	Wskazówka
	1. Wyjąć uchwyty z torebki z akcesoriami i przykręcić we wskazanym położeniu, tak by mogły swobodnie się obracać.



	2. Wsunąć płytę kuchenki i ustawić centralnie w wycięciu mebla.
	3. Obrócić uchwyty i docisnąć je do końca.
	Demontaż płyty kuchenki
	Podłączanie gazu (rys. 4)
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!

	Podłączanie prądu (rys. 5)
	Zmiana rodzaju gazu
	A) Wymiana dysz (rys. 6):
	1. Zdjąć wszystkie ruszty, nakrywki palników i dyfuzory.
	2. W niektórych urządzeniach na palniku Wok może być zamontowana metalowa płytka. Odkręcić i usunąć metalową płytkę. (Rys. a)



	3. Wymienić dysze za pomocą klucza, który otrzymuje się z kodem 340847, lub z kodem 340808 dla palnika z podwójnym płomieniu, za pośrednictwem naszego serwisu. Patrz tabela (Rys. 8). Należy zwrócić uwagę na to, aby nie oderwać dyszy przy ...
	4. Jeżeli urządzenie wyposażone jest w metalową płytkę na palniku Wok, odkręcić ją.
	5. Dyfuzory i nakrywki zamocować na odpowiednich palnikach. Nałożyć dodatkowo ruszty.
	B) Ustawianie kurków gazowych (rys. 7):
	1. Ustawić pokrętła obsługi na najmniejszy stopień.


	2. Zdjąć pokrętła obsługi z kurków gazowych. Pojawi się elastyczny gumowy pierścień uszczelniający. Czubkiem śrubokręta nacisnąć śrubę regulacyjną kurka gazowego.
	3. Patrz tabela (rys. 8); śruby obejściowe (M) dopasować w razie potrzeby za pomocą śrubokręta torx (rys. 7):
	Indicações de segurança
	Antes da instalação
	Preparação do móvel (fig. 1-2)
	Instalação do aparelho (fig. 3)
	Nota
	1. Retire os grampos do conjunto de acessórios e aparafuse-os na posição indicada, deixando que estes rodem livremente.



	2. Encastre e centre a placa de cozedura.
	3. Gire os grampos e aperte-os bem.
	Desmontagem da placa de cozedura
	Ligação a gás (fig. 4)
	: Perigo de fuga!

	Ligação eléctrica (fig. 5)
	Mudança do tipo de gás
	A) Substituição dos bicos (fig. 6):
	1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e distribuidores.
	2. Em alguns aparelhos pode estar aparafusada uma placa de metal no queimador para wok. Desaparafuse e retire a placa de metal. (Fig. a)



	3. Substitua os bicos com a chave que obtém através da nossa Assistência técnica com o código 340847 ou com o código 340808 para queimadores de chama dupla. Ver tabela (fig. 8). Preste atenção para que o bico não se solte aquando da remoçã...
	4. Se o seu aparelho tiver uma placa de metal no queimador para wok, deve aparafusar a placa de metal.
	5. Fixe os distribuidores e as tampas dos queimadores nos queimadores. Para além disso, coloque as grelhas.
	B) Regulação das torneiras de gás (fig. 7):
	1. Coloque os comandos no nível mais baixo.


	2. Retire os comandos das torneiras de gás. Surge um anel de vedação em borracha flexível. Com a ponta da chave de parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gás.
	3. Consulte a tabela (fig. 8); se necessário, adapte parafusos de bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx (fig. 7):
	Indicaţii referitoare la siguranţă
	Înainte de instalare
	Pregătirea mobilei (fig.1-2)
	Instalarea aparatului (fig. 3)
	Indicaţie
	1. Scoateţi clemele din punga cu accesorii şi înşurubaţi-le în poziţia indicată lăsând să se rotească libere.



	2. Încastraţi şi centraţi plita de gătit.
	3. Rotiţi clemele şi strângeţi-le până la capăt.
	Demontarea plitei de gătit
	Conectare la gaz (fig. 4)
	: Pericol de scurgere!

	Conexiune electrică (fig. 5)
	Schimbarea tipului de gaz
	A) Înlocuirea duzelor (fig. 6):
	1. Îndepărtaţi toate grătarele, capacele arzătoarelor şi repartitoarele.
	2. La anumite aparate, pe arzătorul wok poate fi înşurubată o placă metalică. Deşurubaţi şi scoateţi placa metalică. (Fig. a)



	3. Înlocuiţi duzele cu ajutorul cheii achiziţionate de la unitatea noastră de service, cu codul 340847 sau cu codul 340808 pentru arzătorul cu flacără dublă. Consultaţi tabelul (fig. 8). Aveţi grijă ca duza să nu se desprindă în momentu...
	4. Dacă, în cazul aparatului dumneavoastră, pe arzătorul wok se află o placă metalică, deşurubaţi placa metalică.
	5. Fixaţi repartitoarele şi capacele pe arzătoare. De asemenea, aşezaţi grătarul.
	B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
	1. Poziţionaţi butonul de control pe treapta cea mai redusă.


	2. Scoateţi butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un inel de etanşare flexibil din cauciuc. Apăsaţi cu vârful şurubelniţei pe şurubul de reglare a robinetului de gaz.
	3. A se vedea tabelul (fig. 8); dacă este necesar, ajustaţi şuruburile de bypass (M) cu ajutorul unei şurubelniţe Torx (fig. 7):
	Правила техники безопасности
	Перед началом установки
	Подготовка тумбы (рис. 1-2)
	Монтаж прибора (рис. 3)
	Указание
	1. Возьмите из пакета с принадлежностями зажимы и привинтите их в показанном на рисунке положении так, чтобы они могли свободно вращаться.



	2. Вставьте варочную панель в подготовленное отверстие и выровняйте ее.
	3. Разверните зажимы и туго затяните их.
	Демонтаж варочной панели
	Подключение газа (рис. 4)
	: Существует опасность утечки газа!

	Подключение к электросети (рис. 5)
	Адаптация к другому виду газа
	A) Замена форсунок (рис. 6):
	1. Снимите все решётки, крышки горелок и распределители.
	2. На некоторых приборах металлическая пластина может быть прикручена к горелке Wok. Отвинтите и снимите металлическую пластину. (Рис. a)



	3. Замените форсунки ключом, который можно приобрести в нашей сервисной службе по коду 340847 или по коду 340808 для горелок с двойным пламенем....
	4. Если ваш прибор оснащён металлической пластиной на горелке Wok, привинтите металлическую пластину.
	5. Закрепите форсунки и крышки горелок на соответствующих горелках. Также прикрепите решётки.
	B) Настройка газовых кранов (рис. 7):
	1. Установите регуляторы на самую низкую ступень.


	2. Снимите регуляторы с газовых кранов. Теперь можно увидеть гибкое резиновое уплотнительное кольцо. Нажмите концом отвёртки на регулир...
	3. См. таблицу (рис. 8); при необходимости регулировочные винты (M) можно отрегулировать с помощью отвёртки TORX (рис. 7):
	Güvenlik önerileri
	Kurulumdan önce
	Mobilyanın hazırlanması (Şekil 1-2)
	Cihazın kurulumu (Şekil 3)
	Bilgi
	1. Klipsleri aksesuar setinden çıkarınız ve rahatça dönebilmelerini sağlayarak belirtilen pozisyonda vidalayınız.



	2. Pişirme tezgahını ortalayınız ve cihazı yerleştiriniz.
	3. Klipsleri döndürünüz ve sıkıca vidalayınız.
	Cihazın sökülmesi
	Gazlı bağlantı (Şekil 4)
	: Sızıntı tehlikesi!

	Elektrikli bağlantı (Şekil 5)
	Gaz tipinin değiştirilmesi
	A) Memelerin değiştirilmesi (Şekil 6):
	1. Tüm ızgaraları, brülör kapaklarını ve dağıtıcıları çıkarınız.
	2. Bazı cihazlarda Wok brülörüne vidalı bir metal plaka bulunur. Bu metal plakanın vidalarını sökünüz ve çıkarınız. (Şek. a)



	3. Müşteri hizmetlerimizden 340847 koduyla veya çift alevli brülörler için 340808 koduyla temin edebileceğiniz anahtar ile memeleri değiştiriniz. Bkz. tablo (Şekil 8). Sökme veya sıkma sırasında memenin ayrılmamasına dikkat ediniz. S...
	4. Cihazınızın Wok brülöründe metal plaka varsa metal plakayı vidalayınız.
	5. Dağıtıcıyı ve brülör kapaklarını brülörlere sabitleyiniz. Tel ızgaraları da takınız.
	B) Gaz vanalarının ayarı (Şekil 7):
	1. Kumanda düğmesini en düşük kademeye ayarlayınız.


	2. Kumanda düğmesini gaz vanasından sökünüz. Esnek bir lastik halka conta görünür. Tornavidanın sivri ucunu, gaz vanasının ayar vidasına bastırınız.
	3. Bkz. Tablo (Şekil 8); baypas vidalarını (M) gerekirse bir Torx tornavida ile ayarlayınız (Şekil 7):


